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Verschiedene KanalbaumaBnahmen in 24941 Flensburg, RWTG 27 und RWTG 09 VGSLB
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1. VERANLASSUNG

In 24941 Flensburg, RWTG 27 MerveldstraBe/RWTG 09 Rode Mohl, ist ein Neubau von Verkehrsflachen
sowie die Neuverlegung / Umverlegung diverser Medien und Kanalsysteme geplant.

Wir wurden beauftragt, fir die BaumaBnahme Baugrunduntersuchungen durchzufiihren und eine
Baugrundbeurteilung zu erstellen.

2. PLANUNTERLAGEN

Flr die Bearbeitung standen uns folgende Planunterlagen zur Verfligung:
2.1 erhaltene Planunterlagen

- Diverse Leitungsplane

- Lageplan Kampfmittelbelastung/-freiheit vom 14.02.2026

- 2 Lageplane, M 1:250, Stand: 19.11.2021

2.4 von Baugrundaufschliissen

- Schichtenverzeichnisse und 34 gestérte Bodenproben von 6 Kleinrammbohrungen,
ausgefiihrt am 20.04.2026

3. BAUGELANDE UND BEBAUUNG

3.1 Alilgemeines

A-Nr.: 0193-26-002 -2-
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Abb. 2: Lageplan RWTG 09 s. Anl. 1.2 (0. M.)
Die Lage der geplanten StraBe ist aus dem Lageplan der Anl. 1.1 und den Abb. 1 + 2 ersichtlich

3.2 Morphologie
Es wurden nach Vorgabe des Auftraggebers 6 Kleinrammbohrungen durch uns niedergebracht. Die

Hohen wurden mit einem GNSS-Gerat eingemessen (Genauigkeit der Lage £2 cm, Hohe £4 cm). Das

Gelande weist folgende maximale Héhenunterschiede auf

RWTG 27 MerveldstraBe
BS1 = 39,41 mNHN

BS3 = 38,90 mNHN

max. Hohendifferenzen = rd. 0,51 m

A-Nr.: 0193-26-002
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RWTG 09 Rode Mohl

BS1 = 37,41 mNHN
BS3 = 39,33 mNHN
max. Hohendifferenzen = rd. 1,92 m

4. BAUGRUND

4.1

Allgemeines

Zur Erkundung der Baugrundverhaltnisse wurden nach Vorgabe des Auftraggebers 6 Kleinramm-
bohrungen bis in eine Tiefe von max. 5,00 m unter Gelandeoberflache niedergebracht.

Die Bodenschichtung wurde nach den Schichtenverzeichnissen bzw. unserer kornanalytischen Bewertung
der Bodenproben in Form von Bodenprofilen héhengerecht auf Anl. 1.1 aufgetragen.

4.2

Bodenschichtung

Die Baugrundverhaltnisse sind im Bereich der StraBe gekennzeichnet durch:

Asphaltdecke
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Abb. 3: Bodenprofile RWTG 27 (Ausschnittkopie Anl. 1.1)
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Abb. 4: Bodenprofile RWTG 09 (Ausschnittkopie Anl. 1.2)

4.3 Bewertung
4.3.1 Asphalt

Asphaltkern Schicht | Schicht- Asbest Quantitativer PAK- | Phenolindex | Verwertungs-

dicke [mg/I] Nachweis [mg/1] klasse
[cm] [mg/kg TS]

AS6 /BS 1 RWTG 27 1 6 kein Asbest nachgewiesen 84 <0,01 B

AS7 /BS 2 RWTG 27 1 11 kein Asbest nachgewiesen 1,4 <0,01 A

AS8 /BS 3 RWTG 27 1 kein Asbest nachgewiesen 170 <0,01 Entsorgung

AS9 /BS 2 RWTG 09 1 kein Asbest nachgewiesen 170 <0,01 Entsorgung

AS10 /BS 3 RWTG 09 1 13 kein Asbest nachgewiesen 130 <0,01 Entsorgung

Die entnommenen Bohrkerne wurden im Labor Eurofins Umwelt Nord GmbH (Schwentinental) analysiert.

Eine Probe ist als ,nicht teerhaltig" im Sinne des LAGA-Regelwerks "Anforderungen an die stoffliche
Verwertung von mineralischen Abféllen - Technische Regeln StraBenaufbruch (II.1.3)" einzustufen,
wenn, der PAK-Gehalt im Feststoff < 10 mg/kg betragt.

Die Zuordnung erfolgt gemaB LAGA 1997 (Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen
Restabfallen - Technische Regeln Bauschutt) und einer 2001 getroffenen Vereinbarung zwischen
den Landern MP, HH und SH und den Abfallentsorgungsunternehmen; hierin wurde 25 mg/kg als Grenze
zwischen pechhaltig und nichtpechhaltig festgelegt (RUVA).

Gem. Abfallwirtschaftsplan fiir Bau- und Abbruchabfalle der Léander Schleswig-Holstein und Hamburg
zahlt Asphalt mit PAK-Werten >100 mg/kg zu gefahrlichem Abfall.

4.3.2 Auffiillungen

Unterhalb von Oberflachenversiegelungen (Schwarzdecke) folgen iberwiegend weitere sandige und
gemischtkornige Auffillungen.

A-Nr.: 0193-26-002 -5-
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Diese stellen teilweise den vorhandenen Verkehrsflachenaufbau aus Tragschicht und Frostschutzschicht
dar, sind bei NachverdichtungsmaBnahmen tragfahig, ebenso die von humosen Bestandteilen freien
locker-mitteldicht und mitteldicht gelagerten Sandauffiillungen. Diese Bdden kdnnen auch bei
entsprechender Separierung / Zwischenlagerung fiir den Wiedereinbau verwendet werden. Die
aufgefllliten und umgelagerten mit humosen Bandern und Lagen sowie lokal Bauschuttresten
durchzogenen Aufschiittungen sind demgegentiber als nicht tragfahig bzw. setzungsverursachend
einzuschatzen und sollten nicht Uberbaut werden.

Entsprechend dem Bohrfortschritt werden die rolligen Auffiillungen erfahrungsgeman in lockere bis
mitteldichte Lagerung eingestuft. Genauere Angaben sind mit Rammsondierungen maglich.

Grundsatzlich kénnen die Béden fir ZFSV (Flissigboden) verwendet werden.
4.3.3 Sand

Bei den gewachsenen Sanden handelt es sich iberwiegend um feinsandige Mittelsande mit
unterschiedlich hohen Schluff- und Grobsandanteilen. Die Sandschichten standen nach Einstufung
entsprechend dem Bohrfortschritt in locker-mitteldichter und mitteldichter Lagerung an. Samtliche Sande
stellen einen guttragfahigen Baugrund dar.

4.3.4 Geschiebeboden

Der Geschiebeboden wurde in steifer und steif-weicher Konsistenz angetroffen. So beschaffen ist er hier
aufgrund seiner Tiefenlage ausreichend scherfest. Vereinzelt aufgeweichte Geschiebebdden sind fiir die
MaBnahme ausreichend tragfahig, soweit sie allerdings direkt in Griindungssohle angeschnitten werden,
neigen sie zu Verquetschungen und sind lokal auszutauschen.

Geschiebeboden neigt in Verbindung mit Wasser bei dynamischer Beanspruchung jedoch zu
Aufweichungen. Da aufgeweichte Bodenschichtungen als Griindungstrager ungeeignet bzw. nur einge-
schrankt geeignet sind und gegen Magerbeton oder verdichteten Sand ersetzt werden missen, sind
Aushubarbeiten derart durchzufiihren, dass Aufweichungen vermieden werden.

Aufgrund der Geologie ist mit Steinen zu rechnen.
4.4 Baugrundeigenschaften Chemie Boden (s. Anl. 3.1)

Aus den Aufflllungen, Sanden und den bindigen Béden wurden masserichtige Probenaliquote zu

6 Mischproben (MP 3 bis MP 8) und einer Einzelprobe (E 2) zusammengefihrt und zur Untersuchung
gem. Ersatzbaustoffordnung (Aug. 2023) an die Eurofins Umwelt Nord GmbH, Schwentinental Giberstellt.
Weiterhin wurde eine Einzelprobe untersucht.

A-Nr.: 0193-26-002 -6-
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Mischprobe Zusammensetzung Einstufung Boden

MP 3 BS 1/1 + 2-3/2 BM-0* Auffiillung
MP 4 BS 1/2+3 + 3/4 BM-0 Bindiger Boden
MP 5 BS 2/3+4 + 3/3 BM-0 Sand

MP 6 BS 1-3/2 BM-0 Auffiillung
MP 7 BS 1/4 + 2/4 + 3/5 BM-0 Bindiger Boden
MP 8 BS 1-2/3 + 3/4 BM-0 Sand

E2 BS 3/3 BM-0 Auffiillung

Pr. = Probe identisch mit BP+EP in Anl. 1.1+1.2 DK = Deponieklasse
MP = Mischprobe Z = Zuordnungswert Einbauklasse (siehe unten)

BS = Bohrsondierung

Eine Wiederverwendung der Bdden ist gem. EBV ohne besondere Voraussetzungen mdglich. Details
hierzu sind im Wesentlichen den Tabellen der Anlage 2 in der EBV zu entnehmen.

Bei den Analysen handelt es sich um eine Ubersichtsuntersuchung, sie ersetzen nicht die
Deklarationsanalytik.

5. BODENKENNWERTE (CHARAKTERISTISCHE WERTE)

Aufgrund unserer Bodenansprachen, sowie Erfahrungen mit vergleichbaren Béden kénnen folgende
bodenmechanische Kennziffern, die jeweils Minimalwerte darstellen, in Ansatz gebracht werden:

Bodenart Scherfestigkeit Wichte Steifemodul @ BodenklasseV
o[% ' [KN/m?] y [KN/m®] [y [KN/m?] Es [MN/m?] DIN 18300 ®
Auffiillungen, humos Aushub erforderlich 1-3
Sand 30,0 -35,0 0,0 18-19 10-11 3 30-60
Geschiebelehm steif 27,5 50-7,5 21 11 15-25 4 (5)
Geschiebelehm steif-weich 27,5 50-7,5 21 11 8-15 4 (5)
Geschiebemergel steif 27,5-30,0 7,5-10,0 21-22 11-12 25-35 4, (5

(1) Bodenklassen gemaB3 DIN 18300 Ausgabe 2012; ist die Angabe von Homogenbereichen gem&B DIN 18300 Ausgabe 2015 gewtinscht, sind
weiterfiihrende Feld- und Laborversuche erforderlich.

(2) Die Steifemoduln, insbesondere der bindigen Bdden, sind auf Basis der Laborversuche und der Bodenansprache aufgrund von Erfahrungen
abgeschatzt. Eine genauere Bestimmung kann nur anhand ungestorter Bodenproben und entsprechender Druck-Setzungs-Versuche erfolgen,
bzw. bei rolligen Boden Uber eine Bestimmung der genauen Lagerungsdichte.

Nach den vorgenommenen Untersuchungen werden die Béden gemaB DIN 18 300: 2019-09 in
Homogenbereiche wie folgt eingestuft:

Aufschittungen aus gemischtkérnigen Sanden

Aufschittungen aus gemischtkérnigen Sanden, versetzt mit humosen
Bestandteilen und Bauschuttresten

Sande

Geschiebeboden weich, weich-steif

Geschiebeboden mind. Steif

Homogenbereich A-1:
Homogenbereich A-2:

Homogenbereich B-1:
Homogenbereich C-1:
Homogenbereich C-2:

A-Nr.: 0193-26-002 -7-
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6. WASSER

Die Wasserstande wurden wahrend der Ausflihrung oder nach Beendigung der Kleinrammbohrungen im
offenen Bohrloch gemessen (ein Pegelausbau erfolgte nicht). Nach den Angaben in den Schichten-
verzeichnissen wurden sie links neben den Bodenprofilen auf der Anl. 1.1+1.2 aufgetragen. Hierbei
wurden folgende Wasserstande angetroffen:

BS-Nr. Wasserstand bezogen auf Wasserstand bezogen auf mNHN
Gelandeoberfldche [m]
1 (RWTG 27) - -
2 (RWTG 27) 3,40 35,81
3 (RWTG 27) 3,20 35,70
1 (RWTG 09) - -
2 (RWTG 09) - -
3 (RWTG 09) = =

Es wurde lokal von Stau-, Schichten- und Sickerwasser (iberlagertes Grundwasser angetroffen. Mit
Schwankungen um rd. 1,0 m ist zu rechnen. Weiterhin ist lokal und zeitweise mit einem Aufstau Uber
den organischen Bdden bzw. stark schluffigen Sanden zu rechnen. Ein erhéhter Wasserandrang durch
bereits mit Kiessand verfiillte Baugruben ist nicht auszuschlieBen.

7. BAUGRUNDBEWERTUNG

Es ist eine Sanierung der StraBe (Kanalbaubereich) sowie der Neubau / Verlegung von Leitungen in
offener Baugrube vorgesehen.

7.1 GriindungsmaBnahmen Leitungsbau

In den Griindungssohlen (ca. 2,0 -3,0 m) sind tragfahige Geschiebebdden und untergeordnet Sande zu
erwarten.

Gegen ,Flachgriindungen™ der Leitungen bestehen aus geotechnischer Sicht grundsatzlich keine
Bedenken.

Fir die Leitungszone, welche die Bettung, Seitenverfiillung und Abdeckung beinhaltet, sind Bdden der
Bodengruppen SE, SI, SW, GE, GI und GW gemaB DIN 18 196 geeignet. Diese muissen folgende
Eigenschaften aufweisen:

A-Nr.: 0193-26-002 -8-
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- Sande mit Ungleichférmigkeitszahl ¢, > 3

- stark sandige Kiese mit GroBtkorn 20 mm, Sandanteil > 15 % und Ungleichférmigkeitszahl Cu > 3

- Ein-Korn-Kiese

- Brechsand-Splitt-Gemische mit GroBtkorn 11 mm fiir Rohre < DN 900 und GréBtkorn 20 mm fiir
Rohre > DN 1000

GemaB DIN EN 1610 bzw. DWA - A 139 sind fiir die Bettung Baustoffe geeignet, die keine Bestandteile
enthalten, die groBer sind als:

- 22 mm bei DN < 200
- 40 mm bei DN > 200 bis DN < 600

Weitere Angaben zum Einbau von Rohrleitungen sowie Auflager und Bettung sind in der DIN EN 1610
und dem Arbeitsblatt DWA - A 139 gegeben.

Vorhandene Leitungen im Zuge der Tiefbauarbeiten sind unbedingt zu beriicksichtigen. Die
Standsicherheit ist zu gewahrleisten. Materialaustrage und Auflockerungen unterhalb vorhandener
Leitungen und Schachte sowie in deren Druckabtragungsbereichen sind auszuschlieBen. Eine
Einbeziehung der Versorgungstrager sollte ggf. erfolgen.

Der Bodenersatz muss einschl. 60° Druckabtragungsbereich erfolgen. Als Bodenersatzmaterial kann
ortstbliches, gutverdichtbares (U > 3) Grubenmaterial verwendet werden. Zur Stabilisierung ,,weicher"
bzw. instabiler Bodenzonen sollte nach 6rtlicher Entscheidung grobes Betonrecycling oder grober,
scharfkantiger Schotter eingebaut werden. Die Lagerungsdichte der Bodenersatzes muss mind.
mitteldichte Lagerung bzw. 100 % der einfachen Proctordichte erreichen.

Nach den o0.g. Anforderungen ist im Untergrund nicht von geeignetem Bodenmaterial auszugehen (ggf.
Aufschittungen/Sand aus ,schluffarmen®, gemischtkérnigen Sanden). Fir eine entsprechende Nutzung
musste eine drtliche Abgrenzung und Separierung im Zuge der Tiefbauarbeiten erfolgen.

Auf die Bestimmungen der ZTVE-StB 09, Abschnitt 9 (Baugruben und Leitungsgraben), beziiglich der
Baustoffe und Verdichtungsanforderungen wird hingewiesen.

GemaB Kreislaufwirtschaftsgesetz ist grundsatzlich anzustreben, samtliche Aushubbdden fiir den
Wiedereinbau zu verwenden. Ausgeschlossen sind ausschlieBlich stark organische Béden und Boden mit
einem GroBtkorn > 30 mm (nicht vorhanden). Die Aushubbdden kénnen hierfiir ggf. auch mit
Bindemitteln zu Flissigboden aufbereitet werden. Eine Abstimmung hierzu wird dann noch notwendig.

7.2 Baugruben

Frei abgebdschte Baugruben sind aufgrund der bestehenden Verkehrsflachen und der vorhandenen Ver-
und Entsorgungsleitungen bzw. der Platzverhaltnisse nicht mdglich bzw. kénnen nur in Bereichen
ausreichender Platzverhaltnisse mit Béschungsneigungen von Uberwiegend < 45 bzw. °© Aufschittungen,
Sande B < 60° konzipiert werden.

A-Nr.: 0193-26-002 -9-
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Grundsatzlich kénnen die Baugruben mittels Tragerbohlenverbauten, Tafelverbauten (z. B. ,Krings-Verbau",
vertikaler/horizontaler Holzverbau o. a.) oder mit Spundbohlen hergestellt werden. Eine entsprechende
Aussteifung innerhalb der Baugruben muss, u. a. je nach Baugrubentiefe und Anspruch an das
Verformungsverhalten, erfolgen.

Bei der Wahl eines Tafel- oder Tragerbohlenverbaus sind teil-/schichtweise , ausflieBende",
wassergesattigte Boden zu erwarten bzw. nicht auszuschlieBen. Nach &rtlicher Abgrenzung sollten dann
zusatzlich ,Kanaldielen™ angeordnet werden, oder ist zur Vermeidung von Bodenaustragen hinter den
Baugrubenverbauten ein Vlies anzuordnen. Ein Kraftschluss zwischen der Baugrubensicherung, dem Vlies
und dem Boden ist einzuhalten.

Der Einbau samtlicher Baugrubensicherungen ist unbedingt unter Berlicksichtigung der angrenzend
vorhandenen/verlaufenden/kreuzenden Leitungen vorzunehmen und muss auch aufgrund der
angrenzenden Bebauung und Verkehrsflachen erschiitterungsfrei im Bohr- oder Pressverfahren
vorgenommen werden. Beim Einbau der Verbauten sind Hindernisse durch Steine in den Geschiebebdden
und Sanden sowie insbesondere in den Ubergangsbereichen nicht auszuschlieBen.

Nach Riickbau der Verbauten sind erfahrungsgemaB Auflockerungen sowie leichte Abbriiche und Risse
parallel zum Verlauf der Verbauten in den Oberflachenbefestigungen zu erwarten. Gegebenenfalls sollte
nach Verflillung und Riickbau der Baugruben eine zusatzliche ,,Sanierung" des Oberbaues Uber den
urspriinglichen Verbau hinaus eingeplant werden (siehe auch ZTV A-StB 12, Abschnitt 5).

Eine Kombination aus frei abgebdschter Baugrube im ,,oberen Bereich" und einem Baugrubenverbau ist
maoglich. Hierzu sollte dann noch eine Abstimmung erfolgen.

Der Einbau samtlicher Tragelemente ist unbedingt unter Berlicksichtigung der vorhandenen Leitungen
vorzunehmen und muss erschiitterungsfrei im Bohr- oder Pressverfahren vorgenommen werden.

Nach Riickbau der Verbauten sind erfahrungsgemaB Auflockerungen sowie leichte Abbriiche und Risse
parallel zum Verlauf der Verbauten in den Oberflachenbefestigungen zu erwarten.

7.3 GriindungsmaBnahmen Verkehrsflachen

Die vorhandenen Aufflillungen entsprechen liberwiegend nicht den Kérnungslinien einer Tragschicht, und
sind zum Teil frostempfindlich. Es sollte somit ein neuer Verkehrsflachenaufbau vorgesehen werden.

Wir empfehlen einen mind. 0,6 m machtigen, frostfreien Oberbau zu wahlen. Die Geschiebebdden sind
frostempfindlich (F3).

Die anstehenden Sande und Sandaufflillungen ohne humose und stark schluffige Anteile weisen
erfahrungsgemaB Verformungsmoduln von Ev2 > 45 MN/m?2 auf.

A-Nr.: 0193-26-002 -10-
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Die unterhalb der Auffiillungen angetroffenen steifen Geschiebebéden weisen erfahrungsgemaB deutlich
geringere Verformungsmodule als 45 MN/m?2 auf, somit werden BodenersatzmaBnahmen (Kiessandersatz
ca. 50 — 60 cm) und zumindest frostsichere Aufbauten von >60 cm notwendig.

Wenn gering erhdhte Setzungen gegentber den ohnehin eitretenden Setzungen von ca. 1,0-2,0 cm
toleriert werden, kdnnen die steifen Lehme bei Anordnung eines mind. 0,6 m machtigen, frostfreien
Oberbaus, auch ohne zusatzlichen Bodenaustausch iberbaut werden.

Der Nachweis der erreichten Verdichtungsgrade muss dann Uber einen Proctorversuch in der jeweiligen
Schicht und nicht iber Lastplattendruckversuche erbracht werden. Sind o. g. zusatzliche Setzungen nicht
in Kauf zu nehmen, wird eine Untergrundverbesserung im Bereich angeschnittener bindigen Béden

(rd. 0,5-0,6 m Kiessandbodenersatz, s. oben) erforderlich.

Weitere Details sind ggf. mit uns zu fortgeschrittenem Planungsstand abzustimmen.
7.4 Wiederverwendbarkeit der anstehenden Bdoden

Die ,,Sandauffiillungen™ und die gewachsenen Sande kénnen grundsatzlich bei entsprechender
Separierung und Zwischenlagerung als Baugrubenverfiillung wieder eingebaut werden. Von einem
teilweise erhdhten Verdichtungsaufwand bzw. einer eingeschrankten Verdichtbarkeit, u. a. aufgrund der
»Einkdrnigkeit" und Schluffgehalte, ist allerdings auszugehen. Die Geschiebelehme kdnnten nur stark
witterungsabhangig und mit erhéhtem Aufwand (SchaffuBwalze) bzw. unter Zugabe von Bindemitteln
(Kalk-/Zementgemische) wieder eingebaut werden. Alternativ kdnnen auch diese Bdden zur Herstellung
von ZFSV (Flussigboden) verwendet werden.

Auf die Bestimmungen der ZTVE-StB 17, Abschnitt 9 (Baugruben und Leitungsgraben), beziglich der
Baustoffe und Verdichtungsanforderungen wird hingewiesen. Der Baustoff flir die Leitungs- sowie fiir die
Verfiillzone ist lagenweise verdichtet einzubauen, wobei fiir die Leitungszone ein Verdichtungsgrad von
Der = 97 % und flir den Verfiillboden (Planum bis 1,00 m Tiefe) innerhalb des StraBenkorpers ein
Verdichtungsgrad von Dpr = 100 % einzuhalten sind. In der Leitungszone und im Bereich bis 1,00 m Uber
Rohrscheitel darf nur mit leichtem Verdichtungsgerat gearbeitet werden. Verdichtungskontrollen des
eingebauten Bodenmaterials sollten erfolgen. Die Termine sind uns rechtzeitig bekannt zu geben.

GemaR Kreislaufwirtschaftsgesetz ist grundsatzlich anzustreben, samtliche Aushubbdden fiir den
Wiedereinbau zu verwenden. Ausgeschlossen sind ausschlieBlich stark organische Béden und Boden mit
einem GroBtkorn > 30 mm. Die Aushubbdden kénnen hierfiir mit Bindemitteln zu Fliissigboden
aufbereitet werden. Eine detaillierte Abstimmung hierzu wird dann noch notwendig.

A-Nr.: 0193-26-002 -
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7.5 Beweissicherungen

Aufgrund der durchzufiihrenden Tiefbauarbeiten, insbesondere der mit dem Auftreten von Vibrationen
verbundenen VerdichtungsmaBnahmen, sollten an den umliegenden Gebduden mit schwingungssensiblen
Apparaturen und Messeinrichtungen oder denkmalgeschitzte Bauwerke vor Beginn der Arbeiten
Beweissicherungen und bei Bedarf Schwingungsmessungen nach Erstellung eines
Erschiitterungskonzeptes durchgefiihrt werden.

8. WASSERHALTUNG

Wir gehen von Tiefenlagen der Leitungen zwischen ca. 2,0 m und 3,0 m aus.

Wahrend der Tiefbauarbeiten missen gem. der vorliegenden Baugrunderkundung nur offene
WasserhaltungsmaBnahmen (Tauchpumpe, Pumpensumpf, Baudrdnage) vorgehalten werden, um
anfallendes Tag- und Niederschlagswasser aus den Baugruben zu entfernen. Jahreszeitlich bedingt kann
es lokal auch zu gréBerem Wasserzufluss in die Baugruben kommen. Die WasserhaltungsmaBnahmen sind
dann entsprechend dem Wasserandrang anzupassen.

Weitere Details sind ggf. spater abzustimmen.

A /W/

Dipl.-Ing. Gerd Brauer

GSB GrundbauINGENIEURE GmbH

A-Nr.: 0193-26-002 S12-
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BS 1

39.41 mNHN

| UTM 32527748.33 / 6069712.26 |

mNHN E.Pr. 1 0.09

I 39.00 E.Pr.2 0.70
38.00 B.Pr.3 1.60
37.00

I B.Pr. 4 3.20
36.00
35.00

I B.Pr.5 5.00
34.00

Asphalt, gestemmt

E.Pr. 1 0.0%
A, mS, fs, E.Pr.2 0.70
gs, Ziegelr.,
hbn, vorgeschachtet, B.Pr.3 1.40
f.
mS, fs, dbn,
nzb, f.
Lg, U, t', B.Pr.4 3.00
s, g', hbn,
st.
Mg, U, t', B.Pr. 5 4.40
s, g', hbn,
st. B.Pr. 6 5.00

kein Wasser angetroffen

Legende allgemein + Grundwasser

o Aufbewahrungszeit der Proben

mind. 3 Monate
e Gelandelinien geradlinig interpoliert

e Grundwasserstande sind nicht

ausgepegelt !

2,45\
L 30.05.00 GW Bohrende

Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Hohe +/-4 cm).
Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich.
Die tatsachliche Lage der Bohrpunkte ist aus
den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr-
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere
Hoheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen
durch den Vermesser.

39.21 mNHN

| UTM 32527793.18 / 6069707.17 |

20.04.2026

Asphalt, gestemmt

A, mS, fs,
gs, dbn, vorgeschachtet

mS, fs, hbn,
nzb

Lg, U, t,
s, g', hbn,
st.

Lg, U, t,
s, g', hbn,
st. - w.

Mg, U, t,
s, g, gr,
st.

38.90 mNHN

[UTM 32527837.83 / 6069700.36 |

E.Pr.1 0.0%

E.Pr.2 0.3
E.Pr. 3-0.70

B.Pr. 4 2.00

B.Pr.5 3.20 3.20(35.70)

20.04.2026

B.Pr. 6 5.00

Asphalt, gestemmt

A, mS, fs,
gs, hbn, vorgeschachtet,
f.

A, Mu, ms,

fs, h', hbn,
vorgeschachtet,
f.

mS, fs, hbn,
nzb, f.

Lg, U, t,
s, g', hbn,
st.

Mg, U, t,
s, g gr,
st.

Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023
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37.41 mNHN

| UTM 32527597.21 / 6069734.94 |

Pflaster, aufgenommen

A, mS, fs,

gs, hbn, vorgeschachtet,

f.

Lg, U, t,
s, g', hbn,
st.

mS, fs, hbn,

BS 2
37.66 mNHN

[UTM 32527607.76 / 6069765.45 |
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E.Pr.1 0.09

E.Pr. 2 0.70 0.05
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B.Pr.6_5.00 4.00
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36.00
B.Pr.2 2.00

35.00
B.Pr.3 3.00

34.00
33.00 B.Pr. 4 4.60
B.Pr.5 5.00

32.00

nzb, f.

kein Wasser angetroffen

Legende allgemein + Grundwasser

o Aufbewahrungszeit der Proben

mind. 3 Monate
e Gelandelinien geradlinig interpoliert

e Grundwasserstande sind nicht
ausgepegelt !

2,45

30.05.00 GW Bohrende

Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Héhe +/-4 cm).
Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich.
Die tatsachliche Lage der Bohrpunkte ist aus
den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr-
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere
Hbheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen
durch den Vermesser.

kein Wasser angetroffen

E.Pr.1 0.0 Asphalt, gekernt
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f.
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Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023

S (Sand)

fS (Feinsand)

mS (Mittelsand)

gS (Grobsand)

H (Torf)

F (Mudde)

HF (Torfmudde)

Klei (Klei)

O

oo mG (Mittelkies) U (Schluff)
© O .

0 © gG (Grobkies) T (Ton)

CIEEIRE

SELERE

Lg (Geschiebelehm)

Mg (Geschiebemergel)

@[5 1]

Legende Lageplan

dargestellte Sondierung

-

Lageplan o. MaBstab |

GrundboulNGENIEURE

Bovenauer Strafie 4
24796 Bredenbek

www.gsb.sh
info@gsb.sh

04334 /181680

BODENPROFILE gem. DIN 4023 I
Auftragsnummer:
Auftraggeber: 0193-26-002
Stadt Flensburg Anlage:
1.2
MaBstab:

Bauvorhaben:

Verschiedene KanalbaumaBnahmen
im Stadtgebiet Flensburg, 24941 Flensburg

RWTG 09 Rode Mohl

1:100, Lageplan o. MaBstab

Bearbeiter:

br/tr,ha

Erstellungsdatum:

06.05.2026

Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:

20.04.2026/bl




Schichtenverzeichnis

for Kleinrammbohrungen
mit durchgehender Gewinnung von Bodenproben
nach DIN EN ISO 22475-1

Verschiedene KanalbaumaBnahmen im
Stadtgebiet Flensburg

in

24941 Flensburg

RWTG 27 MerveldstraBe /
RWTG 09 Rode Méhl

Auftragsnummer: 0193-26-002

Kleinrammbohrung Nr.: 1 - 3 (MerveldstraBe),
1 - 3 (Rode Méhl)

Bohrunternehmer: selbst
Bodenansprache: G. Blanke
Bohrverfahren: Kleinrammbohrung
Bohrgeriit: nach DIN EN 22475-1
Bohrlochdurchmesser: 80 - 40 mm
Verrohrung: nein
Gebohrt am: 20.04.2026
Auftraggeber:
Stadt Flensburg

e TEL (04334) 18168-0

24796 BREDENBEK

BOVENAUER STR. 4

GSB GRUNDBAUINGENIEURE GMBH
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Eurofins Umwelt Nord GmbH - Lise-Meitner-Strae 1-7 - D-24223 Schwentinental

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH
Bovenauer StraRe 4
24796 Bredenbek

Titel: Priifbericht zu Auftrag 32616057

Prifberichtsnummer: AR-26-XF-002938-01

Auftragsbezeichnung: 0193-26-002 KanalbaumaR. Stadtgebiet FL

Anzahl Proben: 5

Probenart: Asphalt

Probenehmer: keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehéndigt
Probeneingangsdatum: 21.05.2026

Prifzeitraum: 21.05.2026 - 03.06.2026

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschlielich auf die untersuchten Prifgegenstande im Anlieferungszustand. Bei Verwendung von
Probenbehéltnissen, Probentragern und Nahrmedien, die vom Auftraggeber beschafft und/oder gelagert wurden, kann ein Einfluss auf die
Messergebnisse nicht ausgeschlossen werden. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in unserem Auftrag erfolgte, wird hierfur
keine Gewahr ibernommen. Dies gilt auch fiir Berechnungsergebnisse, die auf Daten des Auftraggebers beruhen. Angaben zu
Probenbezeichnung, Probenahmedatum, Probenart und Probeninformationen werden vom Auftraggeber Gibernommen. Dieser Prifbericht enthalt
eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur vollsténdig und unverandert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in
jedem Einzelfall der Genehmigung der Eurofins Umwelt Nord GmbH.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kdnnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhiénge:
XML_Export_AR-26-XF-002938-01.xml

Dr. Martin Jacobsen Digital signiert, 03.06.2026
Maria Windeler
Prufleitung Prifleitung

+ 494307 900352

Eurofins Umwelt Nord GmbH Tel. +49 441 21830 0 GF: Dr. Konstanze Kiersch Bankverbindung: UniCredit Bank GmbH

MellumstralRe 3a Fax +49 441 21830 12 Amtsgericht Oldenburg HRB 141387 BLZ 207 300 17

26125 Oldenburg umwelt-oldenburg@etdach.eurofins.com USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525 Kto 7000001350
www.eurofins.de/umwelt IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50

BIC/SWIFT HYVEDEMME17
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Probenbezeichnung AS 6 AS7 AS 8 AS 9 AS 10
Asphalt Asphalt Asphalt Asphalt Asphalt
Probennummer 326063329 | 326063330 | 326063331 | 326063332 | 326063333
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode BG Einheit
Physikalisch-chemische KenngréBen aus der Originalsubstanz
L8:DIN EN
Trockenmasse FRAf  |F5 14346:2007-03A; F5:DIN 0,1 Ma.-% 99,4 99,3 97,2 95,9 99,5
EN 15934:2012-11A
Asbestfasern [NWG 0,1%]
Asbestgehalt RIf  |EY VDI 3866-5:2017-06 % D _n ) ) )
Kein Asbest | Kein Asbest | Kein Asbest | Kein Asbest | Kein Asbest
Asbestart RIf  |EY VDI 3866-5:2017-06 nachgewie- | nachgewie- | nachgewie- | nachgewie- | nachgewie-
sen” sen” sen” sen” sen”

PAK aus der Originalsubstanz

LB:DIN 1SO 18287: )
Naphthalin FRf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,5 mg/kg TS <0,5 n.n.? <0,5 <0,5 <0,5
17503:2022-08

L8:DIN ISO 18287:
Acenaphthylen FRfF |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,5 mg/kg TS n.n.? n.n.? n.n.? <0,5 <05
17503:2022-08

L8:DIN 1SO 18287:
Acenaphthen FRfF |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,5 mg/kg TS n.n.? n.n.? 0,5 n.n.? 0,7
17503:2022-08

L8:DIN 1SO 18287: , )
Fluoren FRE |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,5 mg/kg TS n.n.? n.n.? 0,5 <05 <05
17503:2022-08

L8:DIN 1SO 18287:
Phenanthren FRA  |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,5 mg/kg TS 11 <0,5 10 18 27
17503:2022-08

L8:DIN ISO 18287:

Anthracen FR/f  |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,5 mg/kg TS 1,7 n.n.? 27 5,0 4,3
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:

Fluoranthen FRIf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,5 mg/kg TS 33 0,8 34 68 48

17503:2022-08

L8:DIN ISO 18287:
Pyren FR/f  |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,5 mg/kg TS 23 0,6 24 48 32
17503:2022-08

L8:DIN ISO 18287:
Benzo[a]anthracen FRf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,5 mg/kg TS 54 <0,5 7.1 11 6,5
17503:2022-08

L8:DIN ISO 18287:
Chrysen FRA |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,5 mg/kg TS 4,0 <0,5 6,2 8,3 49
17503:2022-08
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Probenbezeichnung AS 6 AS7 AS 8 AS 9 AS 10
Asphalt Asphalt Asphalt Asphalt Asphalt
Probennummer 326063329 | 326063330 | 326063331 | 326063332 | 326063333
Parameter Lab. |Akkr. Methode BG Einheit
L8:DIN ISO 18287:
Benzo[b]fluoranthen FRIf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,5 mg/kg TS 2,7 <0,5 28 6,1 4.1

17503:2022-08

L8:DIN ISO 18287
Benzolk]fluoranthen FRF |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,5 mg/kg TS 0,9 n.n.? 7.6 23 1,3
17503:2022-08

L8:DIN ISO 18287
Benzo[a]pyren FR/f  |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,5 mg/kg TS 1,3 <0,5 17 2,9 1,8
17503:2022-08

L8:DIN ISO 18287
Indenol[1,2,3-cd]pyren FRf |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,5 mg/kg TS <0,5 n.n.? 13 0,8 0,6
17503:2022-08

L8:DIN 1SO 1828T:
Dibenzo[a,h]anthracen FRf |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,5 mg/kg TS <0,5 n.n.? 2,8 <05 <05
17503:2022-08

L8:DIN ISO 18287:

Benzo[ghi]perylen FRf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,5 mg/kg TS 0,5 <0,5 14 0,7 0,5
17503:2022-08
Summe 16 PAK exkl. BG FRIf berechnet mg/kg TS 84 1,4 170 170 130
Org. Summenparameter aus dem 10:1-Schiitteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01
Phenoli :
enolindex, PRI [F5 DN ENISOTMA02(HATY g oq mg/ <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01

wasserdampffliichtig 1999-12
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Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kurzel des durchfihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Pruflabors

Kommentare zu Ergebnissen
g Bemerkungen: Verfahren beinhaltet nur einen qualitativen Fasernachweis, Abschatzung nach VDI 3866 Blatt 5 Anhang B.
(A) Asbestgehalt >0,3%.

(B) Asbest in niedriger Konzentration, abgeschatzt <0,3%.
(C) Asbest in sehr niedriger Konzentration, abgeschatzt <0,03%.

"nicht nachweisbar" bedeutet, dass der Asbestgehalt unterhalb der Nachweisgrenze gemaf VDI 3866-5:2017-06 liegt.
2 nicht nachweisbar

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (LindenstralRe 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost, Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten
Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

Die mit Rl gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Environment Testing Polska (Aleja Wojska Polskiego 90, Malbork) analysiert. Die Bestimmung der mit EY gekennzeichneten Parameter ist nach AB
1609 akkreditiert.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.
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Anlage 3.1

Umwelttechnische Untersuchungen

Bauvorhaben: VErschiedene Kanalbaumalnahmen, im Stadtgebiet Flensburg, 24941 Flensburg

Auftragsdatum: |18.05.2026 0193-26-002

Auftragsnummer:

20.04.2026 16.06.2026

Datum der Probenahme: Datum der Ergebnisse:

Priiflabor: Eurofins Umwelt Nord GmbH

Ergebnisse der Untersuchungen

Probe | Bodenansprache Zusammensetzung Ergebnisse

EBV BM-0*

S 1/ -3/
MP3 | Auffillung B8 Vw29

indi BS 1/2+3 + 3/4 EBV BM-0
MP 4 | Bindiger Boden
BS 2/3+4 + 3/3 EBV BM-0
MP 5 Sand
EBV BM-0

BS 1-3/2
MP 6 Auffullung

Bemerkung:



har445
Schreibmaschinentext
Anlage 3.1
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Umwelttechnische Untersuchungen

Bauvorhaben:  VE€rschiedene Kanalbaumafl3nahmen, im Stadtgebiet Flensburg, 24941 Flensburg

Auftragsdatum: 18.05.2026 Auftragsnummer: 0193-26-002
Datum der Propenahme: 20-04.2026 atum der Ergebnisse: LL6:08-2026
Priflabor: Eurofins Umwelt Nord GmbH
Ergebnisse der Untersuchungen
Probe | Bodenansprache Zusammensetzung Ergebnisse
. BS 1/4 + 2/4 + 3/5 EBY BM-0
MP 7 | Bindiger Boden
EBV BM-0
BS 1-2/3 + 3/4
MP 8 Sand ¥
EBV BM-0

BS 3/3
E 2 Auffullung

Bemerkung:



har445
Durchstreichen


GrundbaulNGENIEURE GmbH 0193-26-002

Bovenauer Str. 4, 24796 Bredenbek

Tel. 04334/18168-0 Fax. /18168-22
Mail: info@gsb.sh

Probenahmeprotokoll in Anlehnung an die LAGA PN 98

1 Veranlasser und Grund der Probenahme:

Bodenuntersuchungen zur Deklaration von Bodenaushub

Stadt Flensburg

2 Ort der Probenahme/ Grundstick/ Bauvorhaben:

Verschiedene Kanalbaumaflnahmen, im Stadtgebiet Flensburg, 24941 Flensburg
3 Art des zu beprobenden Materials:

[0Sand XAuffullungen [IBindiger Boden [IMutterboden [1Organischer Boden
4 Datum der Probenahme / Uhrzeit / Kennzeichnung der Probe:
20.04.2026 / 09.00 Uhr / MP 3

5 Probenehmer / Mischprobenerstellung:

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH

6 Herkunft des Probenmaterials:

XKleinrammbohrung [Halde [

7 Bodenansprache:

Auffullungen

8 Farbe der Probe / Geruch der Probe:

Braun / ohne

9 Fremdbestandteile in der Probe / Mengenanteile der Fremdbestandteile:
Xohne LIBeton LIZiegel UAsphalt [Holz [OKeramik UKunststoff [
0<10% [J10-50% [I>50%

10 |Vermutete Schadstoffe, Gefahrdungen oder Verunreinigungen:

11 | Art der Lagerung / Menge des beprobten Materials:
Xdunkel Xkihl Xiluftdicht

12 |Lagerungsdauer, Einflisse auf das beprobte Material:
Nicht bekannt

13 | Probenahmeverfahren und Geréate
XKleinrammbohrungen Durchmesser 80 mm — 40 mm
[OHandschaufel [Spaten [Handbohrer [IBagger
Misch- und Laborprobenherstellung im Erdbaulabor

14 | Art der Probegefale:

Luftdicht verschlieRbare Kunststoffbehalter

15 | Transport /7 Vorbehandlung:

Kuhl /7 keine Vorbehandlung

16 |Untersuchungslabor, Untersuchungsumfang:
Eurofins Umwelt Nord GmbH

LVorsorgewerte BBodschVY  [JLAGA TR Boden [ILAGA M20 [DepV KXEBV
17 |Bemerkungen zur Probenahme:

18 |Lageplan der Probenahme / Zusammensetzung der Mischproben
Siehe Anlage 1.1/

MP3 = BS 1/1 + 2-3/2

19 |Ort, Datum, Unterschrift

Bredenbek, 18.05.2026




GrundbaulNGENIEURE GmbH 0193-26-002

Bovenauer Str. 4, 24796 Bredenbek

Tel. 04334/18168-0 Fax. /18168-22
Mail: info@gsb.sh

Probenahmeprotokoll in Anlehnung an die LAGA PN 98

1 Veranlasser und Grund der Probenahme:

Bodenuntersuchungen zur Deklaration von Bodenaushub

Stadt Flensburg

2 Ort der Probenahme/ Grundstick/ Bauvorhaben:

Verschiedene Kanalbaumaflnahmen, im Stadtgebiet Flensburg, 24941 Flensburg
3 Art des zu beprobenden Materials:

[0Sand OAuffullungen XBindiger Boden [IMutterboden [1Organischer Boden
4 Datum der Probenahme / Uhrzeit / Kennzeichnung der Probe:
20.04.2026 / 09.30 Uhr / MP 4

5 Probenehmer / Mischprobenerstellung:

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH

6 Herkunft des Probenmaterials:

XKleinrammbohrung [Halde [

7 Bodenansprache:

Bindiger Boden

8 Farbe der Probe / Geruch der Probe:

Braun / ohne

9 Fremdbestandteile in der Probe / Mengenanteile der Fremdbestandteile:
Xohne LIBeton LIZiegel UAsphalt [Holz [OKeramik UKunststoff [
0<10% [J10-50% [I>50%

10 |Vermutete Schadstoffe, Gefahrdungen oder Verunreinigungen:

11 | Art der Lagerung / Menge des beprobten Materials:
Xdunkel Xkihl Xiluftdicht

12 |Lagerungsdauer, Einflisse auf das beprobte Material:
Nicht bekannt

13 | Probenahmeverfahren und Geréate
XKleinrammbohrungen Durchmesser 80 mm — 40 mm
[OHandschaufel [Spaten [Handbohrer [IBagger
Misch- und Laborprobenherstellung im Erdbaulabor

14 | Art der Probegefale:

Luftdicht verschlieRbare Kunststoffbehalter

15 | Transport /7 Vorbehandlung:

Kuhl /7 keine Vorbehandlung

16 |Untersuchungslabor, Untersuchungsumfang:
Eurofins Umwelt Nord GmbH

LVorsorgewerte BBodschVY  [JLAGA TR Boden [ILAGA M20 [DepV KXEBV
17 |Bemerkungen zur Probenahme:

18 |Lageplan der Probenahme / Zusammensetzung der Mischproben
Siehe Anlage 1.1/

MP4 = BS 1/2+3 + 3/4

19 |Ort, Datum, Unterschrift

Bredenbek, 18.05.2026




GrundbaulNGENIEURE GmbH 0193-26-002

Bovenauer Str. 4, 24796 Bredenbek

Tel. 04334/18168-0 Fax. /18168-22
Mail: info@gsb.sh

Probenahmeprotokoll in Anlehnung an die LAGA PN 98

1 Veranlasser und Grund der Probenahme:

Bodenuntersuchungen zur Deklaration von Bodenaushub

Stadt Flensburg

2 Ort der Probenahme/ Grundstick/ Bauvorhaben:

Verschiedene Kanalbaumaflnahmen, im Stadtgebiet Flensburg, 24941 Flensburg
3 Art des zu beprobenden Materials:

XSand OAuffullungen [IBindiger Boden [IMutterboden [1Organischer Boden
4 Datum der Probenahme / Uhrzeit / Kennzeichnung der Probe:
20.04.2026 / 10.00 Uhr / MP 5

5 Probenehmer / Mischprobenerstellung:

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH

6 Herkunft des Probenmaterials:

XKleinrammbohrung [Halde [

7 Bodenansprache:

Sand

8 Farbe der Probe / Geruch der Probe:

Braun / ohne

9 Fremdbestandteile in der Probe / Mengenanteile der Fremdbestandteile:
Xohne LIBeton LIZiegel UAsphalt [Holz [OKeramik UKunststoff [
0<10% [J10-50% [I>50%

10 |Vermutete Schadstoffe, Gefahrdungen oder Verunreinigungen:

11 | Art der Lagerung / Menge des beprobten Materials:
Xdunkel Xkihl Xiluftdicht

12 |Lagerungsdauer, Einflisse auf das beprobte Material:
Nicht bekannt

13 | Probenahmeverfahren und Geréate
XKleinrammbohrungen Durchmesser 80 mm — 40 mm
[OHandschaufel [Spaten [Handbohrer [IBagger
Misch- und Laborprobenherstellung im Erdbaulabor

14 | Art der Probegefale:

Luftdicht verschlieRbare Kunststoffbehalter

15 | Transport /7 Vorbehandlung:

Kuhl /7 keine Vorbehandlung

16 |Untersuchungslabor, Untersuchungsumfang:
Eurofins Umwelt Nord GmbH

LVorsorgewerte BBodschVY  [JLAGA TR Boden [ILAGA M20 [DepV KXEBV
17 |Bemerkungen zur Probenahme:

18 |Lageplan der Probenahme / Zusammensetzung der Mischproben
Siehe Anlage 1.1/

MP5 = BS 2/3+4 + 3/3

19 |Ort, Datum, Unterschrift

Bredenbek, 18.05.2026




GrundbaulNGENIEURE GmbH 0193-26-002

Bovenauer Str. 4, 24796 Bredenbek

Tel. 04334/18168-0 Fax. /18168-22
Mail: info@gsb.sh

Probenahmeprotokoll in Anlehnung an die LAGA PN 98

1 Veranlasser und Grund der Probenahme:

Bodenuntersuchungen zur Deklaration von Bodenaushub

Stadt Flensburg

2 Ort der Probenahme/ Grundstick/ Bauvorhaben:

Verschiedene Kanalbaumaflnahmen, im Stadtgebiet Flensburg, 24941 Flensburg
3 Art des zu beprobenden Materials:

[0Sand XAuffullungen [IBindiger Boden [IMutterboden [1Organischer Boden
4 Datum der Probenahme / Uhrzeit / Kennzeichnung der Probe:
20.04.2026 / 10.30 Uhr / MP 6

5 Probenehmer / Mischprobenerstellung:

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH

6 Herkunft des Probenmaterials:

XKleinrammbohrung [Halde [

7 Bodenansprache:

Auffullungen

8 Farbe der Probe / Geruch der Probe:

Braun / ohne

9 Fremdbestandteile in der Probe / Mengenanteile der Fremdbestandteile:
Lohne LIBeton LIZiegel UAsphalt [Holz [OKeramik UKunststoff [
X<10% [J10-50% [1>50%

10 |Vermutete Schadstoffe, Gefahrdungen oder Verunreinigungen:

11 | Art der Lagerung / Menge des beprobten Materials:
Xdunkel Xkihl Xiluftdicht

12 |Lagerungsdauer, Einflisse auf das beprobte Material:
Nicht bekannt

13 | Probenahmeverfahren und Geréate
XKleinrammbohrungen Durchmesser 80 mm — 40 mm
[OHandschaufel [Spaten [Handbohrer [IBagger
Misch- und Laborprobenherstellung im Erdbaulabor

14 | Art der Probegefale:

Luftdicht verschlieRbare Kunststoffbehalter

15 | Transport /7 Vorbehandlung:

Kuhl /7 keine Vorbehandlung

16 |Untersuchungslabor, Untersuchungsumfang:
Eurofins Umwelt Nord GmbH

LVorsorgewerte BBodschVY  [JLAGA TR Boden [ILAGA M20 [DepV KXEBV
17 |Bemerkungen zur Probenahme:

18 |Lageplan der Probenahme / Zusammensetzung der Mischproben
Siehe Anlage 1.1/

MP6 = BS 1-3/2

19 |Ort, Datum, Unterschrift

Bredenbek, 18.05.2026




GrundbaulNGENIEURE GmbH 0193-26-002

Bovenauer Str. 4, 24796 Bredenbek

Tel. 04334/18168-0 Fax. /18168-22
Mail: info@gsb.sh

Probenahmeprotokoll in Anlehnung an die LAGA PN 98

1 Veranlasser und Grund der Probenahme:

Bodenuntersuchungen zur Deklaration von Bodenaushub

Stadt Flensburg

2 Ort der Probenahme/ Grundstick/ Bauvorhaben:

Verschiedene Kanalbaumaflnahmen, im Stadtgebiet Flensburg, 24941 Flensburg
3 Art des zu beprobenden Materials:

[0Sand OAuffullungen XBindiger Boden [IMutterboden [1Organischer Boden
4 Datum der Probenahme / Uhrzeit / Kennzeichnung der Probe:
20.04.2026 / 11.00 Uhr / MP 7

5 Probenehmer / Mischprobenerstellung:

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH

6 Herkunft des Probenmaterials:

XKleinrammbohrung [Halde [

7 Bodenansprache:

Bindiger Boden

8 Farbe der Probe / Geruch der Probe:

Braun / ohne

9 Fremdbestandteile in der Probe / Mengenanteile der Fremdbestandteile:
Xohne LIBeton LIZiegel UAsphalt [Holz [OKeramik UKunststoff [
0<10% [J10-50% [I>50%

10 |Vermutete Schadstoffe, Gefahrdungen oder Verunreinigungen:

11 | Art der Lagerung / Menge des beprobten Materials:
Xdunkel Xkihl Xiluftdicht

12 |Lagerungsdauer, Einflisse auf das beprobte Material:
Nicht bekannt

13 | Probenahmeverfahren und Geréate
XKleinrammbohrungen Durchmesser 80 mm — 40 mm
[OHandschaufel [Spaten [Handbohrer [IBagger
Misch- und Laborprobenherstellung im Erdbaulabor

14 | Art der Probegefale:

Luftdicht verschlieRbare Kunststoffbehalter

15 | Transport /7 Vorbehandlung:

Kuhl /7 keine Vorbehandlung

16 |Untersuchungslabor, Untersuchungsumfang:
Eurofins Umwelt Nord GmbH

LVorsorgewerte BBodschVY  [JLAGA TR Boden [ILAGA M20 [DepV KXEBV
17 |Bemerkungen zur Probenahme:

18 |Lageplan der Probenahme / Zusammensetzung der Mischproben
Siehe Anlage 1.1/

MP7 = BS 1/4 + 2/4 + 3/5

19 |Ort, Datum, Unterschrift

Bredenbek, 18.05.2026




GrundbaulNGENIEURE GmbH 0193-26-002

Bovenauer Str. 4, 24796 Bredenbek

Tel. 04334/18168-0 Fax. /18168-22
Mail: info@gsb.sh

Probenahmeprotokoll in Anlehnung an die LAGA PN 98

1 Veranlasser und Grund der Probenahme:

Bodenuntersuchungen zur Deklaration von Bodenaushub

Stadt Flensburg

2 Ort der Probenahme/ Grundstick/ Bauvorhaben:

Verschiedene Kanalbaumaflnahmen, im Stadtgebiet Flensburg, 24941 Flensburg
3 Art des zu beprobenden Materials:

XSand OAuffullungen [IBindiger Boden [IMutterboden [1Organischer Boden
4 Datum der Probenahme / Uhrzeit / Kennzeichnung der Probe:
20.04.2026 / 11.30 Uhr / MP 8

5 Probenehmer / Mischprobenerstellung:

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH

6 Herkunft des Probenmaterials:

XKleinrammbohrung [Halde [

7 Bodenansprache:

Sand

8 Farbe der Probe / Geruch der Probe:

Braun / ohne

9 Fremdbestandteile in der Probe / Mengenanteile der Fremdbestandteile:
Xohne LIBeton LIZiegel UAsphalt [Holz [OKeramik UKunststoff [
0<10% [J10-50% [I>50%

10 |Vermutete Schadstoffe, Gefahrdungen oder Verunreinigungen:

11 | Art der Lagerung / Menge des beprobten Materials:
Xdunkel Xkihl Xiluftdicht

12 |Lagerungsdauer, Einflisse auf das beprobte Material:
Nicht bekannt

13 | Probenahmeverfahren und Geréate
XKleinrammbohrungen Durchmesser 80 mm — 40 mm
[OHandschaufel [Spaten [Handbohrer [IBagger
Misch- und Laborprobenherstellung im Erdbaulabor

14 | Art der Probegefale:

Luftdicht verschlieRbare Kunststoffbehalter

15 | Transport /7 Vorbehandlung:

Kuhl /7 keine Vorbehandlung

16 |Untersuchungslabor, Untersuchungsumfang:
Eurofins Umwelt Nord GmbH

LVorsorgewerte BBodschVY  [JLAGA TR Boden [ILAGA M20 [DepV KXEBV
17 |Bemerkungen zur Probenahme:

18 |Lageplan der Probenahme / Zusammensetzung der Mischproben
Siehe Anlage 1.1/

MP8 = BS 1-2/3 + 3/4

19 |Ort, Datum, Unterschrift

Bredenbek, 18.05.2026
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Eurofins Umwelt Nord GmbH - Lise-Meitner-Strae 1-7 - D-24223 Schwentinental

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH
Bovenauer StraRe 4
24796 Bredenbek

Titel: Priifbericht zu Auftrag 32615741

Prifberichtsnummer: AR-26-XF-003247-01

Auftragsbezeichnung: 0193-26-002 KanalbaumaBnahmen Stadtgeb. Flensburg

Anzahl Proben: 6

Probenart: Boden

Probenahmedatum: 20.04.2026

Probenehmer: keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehéndigt
Probeneingangsdatum: 19.05.2026

Prufzeitraum: 19.05.2026 - 04.06.2026

Kommentar: Auf Basis der vorhandenen Ergebnisse und Informationen und unter Bertcksichtigung

der FAQ Teil 3 der LAGA werden die Proben gemaf der Materialwerte fiir Boden nach
Anlage 1, Tab. 3 in folgende Materialklassen eingestuft:

MP 3: BM-0*; MP 4: BM-0*; MP 5: BM-0; MP 7: BM-0*; MP 8: BM-0; E2: BM-0

Uber die FuRnoten kann sich eine abweichende Einstufung ergeben.

Ggf. sind regionale Vorschriften zu berticksichtigen.

Eine Rechtsverbindlichkeit der Bewertung wird ausdrticklich ausgeschlossen.

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande im Anlieferungszustand. Bei Verwendung von
Probenbehéltnissen, Probentragern und Nahrmedien, die vom Auftraggeber beschafft und/oder gelagert wurden, kann ein Einfluss auf die
Messergebnisse nicht ausgeschlossen werden. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in unserem Auftrag erfolgte, wird hierfur
keine Gewahr ibernommen. Dies gilt auch fiir Berechnungsergebnisse, die auf Daten des Auftraggebers beruhen. Angaben zu
Probenbezeichnung, Probenahmedatum, Probenart und Probeninformationen werden vom Auftraggeber Gibernommen. Dieser Prufbericht enthalt
eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur vollsténdig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in
jedem Einzelfall der Genehmigung der Eurofins Umwelt Nord GmbH.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kdnnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhiénge:
XML_Export_AR-26-XF-003247-01.xml

Eurofins Umwelt Nord GmbH Tel. +49 441 21830 0 GF: Dr. Konstanze Kiersch Bankverbindung: UniCredit Bank GmbH

MellumstralRe 3a Fax +49 441 21830 12 Amtsgericht Oldenburg HRB 141387 BLZ 207 300 17

26125 Oldenburg umwelt-oldenburg@etdach.eurofins.com USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525 Kto 7000001350
www.eurofins.de/umwelt IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50
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Probenbezeichnung MP 3 MP 4 MP 5 Sand
Auffiillung | Bindiger
Boden
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026 | 20.04.2026 | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061987 | 326061988 | 326061989
gm0 | M0 Bvo
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3 I
Parameter Lab. |Akkr.Methode 2;2 Schiuff, BT?);]O BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 BG Einheit
Lehm
Probenvorbereitung Feststoffe
Fraktion > 2 mm FRIf |F5 DIN 19747: 2009-07 0,1 % 55,1 22,0 8,3
Fraktion <2 mm FRf |F5 DIN 19747: 2009-07 0,1 % 449 78,0 91,7
Probenvorbereitung aus der Originalsubstanz (Fraktion <2 mm)
mittels mittels mittels
Kénigswasseraufschluss L8:DIN EN thgrmoregu- th.ermoregu- th.ermoregu-
(angewandte Methode) FRf |F5 ;?\16;58752(‘)12-2011:;2252:?-!\1 Ilerba.arem Ilerbe.lrem I|erb§rem
Graph1|)tblock Graph1|)tblock Graph1|)tblock
Physikalisch-chemische KenngréBen aus der Originalsubstanz
L8:DINEN
Trockenmasse FR  |F5 14346:2007-03A; F5:DIN 0,1 Ma.-% 92,8 86,2 93,0
EN 15934:2012-11A
Elemente aus dem Konigswasseraufschluss (Fraktion <2mm)
Arsen (As) FRIf |F5 DIN EN 16171:2017-01 10 20 20 20 40 40 40 150 0,8 mg/kg TS 4,1 5,0 2,3
Blei (Pb) FR/f  |F5 DIN EN 16171:2017-01 40 70 100 140 140 140 140 700 2 mg/kg TS 10 9 4
Cadmium (Cd) FRA |F5  |DINEN 16171:2017-01 0,4 1 1,5 14 2 2 2 10 0,1 mg/kg TS 0,2 0,1 <0,1
Chrom (Cr) FRf |F5 DIN EN 16171:2017-01 30 60 100 120 120 120 120 600 1 mg/kg TS 9 17 10
Kupfer (Cu) FRIf |F5 DIN EN 16171:2017-01 20 40 60 80 80 80 80 320 1 mg/kg TS 21 12 3
Nickel (Ni) FRIf |F5 DIN EN 16171:2017-01 15 50 70 100 100 100 100 350 1 mg/kg TS 11 16 8
Quecksilber (Hg) FRIf |F5 DIN EN 16171:2017-01 0,2 0,3 0,3 0,6 0,6 0,6 0,6 5 0,06 mg/kg TS 0,08 < 0,06 < 0,06
Thallium (TI) FRIf |F5 DIN EN 16171:2017-01 0,5 1 1 1 2 2 2 7 0,1 mg/kg TS 0,1 0,1 <0,
Zink (Zn) FRIf |F5 DIN EN 16171:2017-01 60 150 200 300 300 300 300 1200 1 mg/kg TS 34 37 16
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Probenbezeichnung MP 3 MP 4 MP 5 Sand
Auffiillung | Bindiger
Boden
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026 | 20.04.2026 | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061987 | 326061988 | 326061989
BM-0 Eg-g BMO | Bmor | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3
Parameter Lab. |Akkr.Methode BG-0 Schiuff, BG-0 BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 BG Einheit
Sand Ton
Lehm
Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz (Fraktion <2 mm)
TOC FRfF |F5  |DIN EN 15936: 2012-11 19 19 19 19 5 5 5 5 0,1 Ma.-% TS 0,6 <0,1 0,1
DIN 38414-17 (S17): 6) 6) 6) 6) 7) 7) 7) 7)
EOX FRIf |F5 2017-01 1 1 1 1 3 3 3 10 0,3 mg/kg TS <0,3 <0,3 <0,3
Kohlenwasserstoffe C10-C22 |FR/f  |F5 DIN EN 14039: 2005-01 300 300 300 300 1000 40 mg/kg TS <40 <40 <40
Kohlenwasserstoffe C10-C40 |FRi  |F5 DIN EN 14039: 2005-01 600 600 600 600 2000 40 mg/kg TS 170 <40 <40
PAK aus der Originalsubstanz (Fraktion < 2 mm)
L8:DIN ISO 18287:
Naphthalin FRF |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.? < 0,05 n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Acenaphthylen FRf |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.? n.n.? n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Acenaphthen FRfF |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.? n.n.? n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Fluoren FRF |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.? n.n.? n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Phenanthren FRf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS 0,12 <0,05 n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Anthracen FRIE  |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS <0,05 n.n.? n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Fluoranthen FRI  |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS 1,3 < 0,05 n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Pyren FRf |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS 1,2 < 0,05 n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Benzo[a]anthracen FRf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS 0,28 <0,05 n.n.?
17503:2022-08
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Probenbezeichnung MP 3 MP 4 MP 5 Sand
Auffiillung | Bindiger
Boden
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026 | 20.04.2026 | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061987 | 326061988 | 326061989
BM-0
BM-0 BM-0
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3 . .
Parameter Lab. |Akkr.Methode BG-0 Schiuff, BG-0 BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 BG Einheit
Sand Ton
Lehm
L8:DIN ISO 18287
Chrysen FRIf |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS 0,24 <0,05 nn.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287
Benzol[b]fluoranthen FRf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS 0,28 n.n.? n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287
Benzok]fluoranthen FRf |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS 0,09 n.n.? n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287
Benzo[a]pyren FRfF |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,3 0,3 0,3 0,05 mg/kg TS 0,17 n.n.? n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN 1SO 18287
Indeno[1,2,3-cd]pyren FRF |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS 0,09 n.n.? n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287
Dibenzol[a,h]anthracen FRf |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS <0,05 n.n.? n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287
Benzo[ghilperylen FRF |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS 0,11 n.n.? n.n.?
17503:2022-08
sg;me 10 PAK nach EBV: ey berechnet 3 3 3 6 6 6 9 30 mg/kg TS 3,93 0,150 (n.b)?
Summe 15 PAK ohne 3)
FRIf berech .b.
Naphthalin nach EBV: 2021 ereehnet mg/kg TS 3,93 0,125 (n-b)
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Probenbezeichnung MP 3 MP 4 MP 5 Sand
Auffiillung | Bindiger
Boden
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026 | 20.04.2026 | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061987 | 326061988 | 326061989
BM-0
BM-0 BM-0
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3 . .
Parameter Lab. |Akkr.Methode BG-0 Schiuff, BG-0 BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 BG Einheit
Sand Ton
Lehm
PCB aus der Originalsubstanz (Fraktion < 2 mm)
PCB 28 FRfF |F5  |DIN EN 17322: 202103 0,002 mg/kg TS <0,002 n.n.? n.n.?
PCB 52 FRfF |F5  |DIN EN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS n.n.? n.n.? n.n.?
PCB 101 FRfF |F5  |DIN EN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS n.n.? n.n.? n.n.?
PCB 153 FRf |F5  |DINEN 17322: 2021-03 0,002 ma/kg TS n.n.? n.n.? n.n.?
PCB 138 FRIf |F5 DIN EN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS n.n.? < 0,002 < 0,002
PCB 180 FRA  |F5 DIN EN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS < 0,002 n.n.? < 0,002
PCB h EBV:
sg;me 6 PCB nac PRIt berechnet mglkg TS | 0,002 0,001 0,002
PCB 118 FRfF |F5  |DINEN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS n.n.? n.n.? n.n.?
S 7 PCB h EBV:
5 (‘)‘;me nac FRI berechnet 005 | 005 | 005 | 01 | 015 | 015 | 015 | 05 mghkg TS | 0,002 0,001 0,002
Kenngr. d. Eluatherst. f. org., nicht-fliicht. Par. nach DIN 19529: 2015-12
Tribung im Eluat nach DIN
FRE |F
EN ISO 7027: 2000-04 ° 10 FNU <10 <10 27
Physikalisch-chem. KenngréRen aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
DIN EN ISO 10523 (C5): 8) 8) 8) 8)
pH-Wert FR/f  |F5 2012-04 8,7 7,8 7,6
Temperatur pH-Wert FRA  |F5 %563_?‘2‘04'4 (4 °C 19,9 19,8 20,6
Leitfahigkeit bei 25°C PRI (5 (D FN 27888 (CO) 9 ? ? ? ? 5 uS/om 94 374 58
Anionen aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
Sulfat (SO4) FRICFS | so0er | 250" | 250" | 250" | 250" | 250" | 450 | 450 | 1000 1,0 mg/! 2,7 9.7 15
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Probenbezeichnung MP 3 MP 4 MP 5 Sand
Auffiillung | Bindiger
Boden
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026 | 20.04.2026 | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061987 | 326061988 | 326061989
BM-0
BM-0 BM-0
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3 N
Parameter Lab. |Akkr.Methode BG-0 Schiuff, BG-0 BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 BG Einheit
Sand Ton
Lehm
Elemente aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
Arsen (As) RIS | Dgsormor 8" 12 20 85 100 1 ug/l 2 <1 4
Blei (Pb) PRI JFS | ot 23" | 35 90 250 | 470 1 ugl! <1 <1 4
Cadmium (Cd) PRI JFS | ot 2" 3 3 10 15 03 ug/l <0,3 <0,3 <03
Chrom (Cr) PRI JFS | ot 10" | 15 150 | 290 | 530 1 ug/! <1 <1 4
Kupfer (Cu) FRE |F5 22‘5%&?%32942 20™ 30 110 170 320 1 ng/l 2 2 5
Nickel (Ni FrRE |Fs  |DINENISO17294-2 20™ 30 30 150 280 1 pg/! <1 <1 3
(E29): 2017-01
Quecksilber (Hg) PRI (5 |DrN ENISO 12840 (E12) 01" 0,03 ug/l <0,03 <0,03 <0,03
Thallium (TI) RIS | g sommor 02" 0,06 ug/l <0,06 <0,06 <0,06
Zink (zn) PRI JFS | ot 100" | 150 | 160 | 840 | 1600 10 ug/! <10 <10 11
PAK aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
Naphthalin FRF  |F5 2(')’;‘13_3307'39 (F39): 0,004 ug/l n.n.? <0,004 n.n.?
Acenaphthylen FRf  |F5 2(')’;‘13_(?307'39 (F39): 0,004 pg/l n.n.? n.n.? n.n.?
Acenaphthen FRE |F5 2(')’;‘32307'39 (F39): 0,004 ug/l n.n.? < 0,004 < 0,004
Fluoren FR/f  |F5 2(')';‘1?3307'39 (F39): 0,004 pg/l n.n.? < 0,004 < 0,004
Phenanthren PRI [F5  [D7M 9590739 (F39) 0,004 ug/l < 0,004 0,008 0,005
Anthracen PRI (5 (DN 3840739 (F39) 0,004 pg/l < 0,004 < 0,004 n.n.?
Fluoranthen PRI |5 (D7 9840739 (F39) 0,004 ug/l 0,057 <0,004 | <0,004
Pyren PRI [F5 |0 Soa07-39 (Fa9) 0,004 ug/! 0,065 <0,004 | <0,004
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Probenbezeichnung MP 3 MP 4 MP 5 Sand
Auffiillung | Bindiger
Boden
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026 | 20.04.2026 | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061987 | 326061988 | 326061989
BM-0
BM-0 BM-0
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3
Parameter Lab. |Akkr. Methode BG-0 BG-0 BG Einheit
hluff, BG-0* | BG-FO* | BG-F1 BG-F2 | BG-F
sand Schluff, Ton G-0 G-FO G G G-F3
Lehm
Benzo[a]anthracen FRF  |F5 2(')';‘ 13_2307'39 (F39): 0,004 ug/! < 0,004 n.n.? n.n.?
Chrysen FR  |F5 2('):‘ 13_3307'39 (F39): 0,004 ug/l <0,004 n.n.? n.n.?
Benzo[b]fluoranthen PRI |5 [D7M 3590739 (F39) 0,004 ng/l < 0,004 n.n.? n.n.?
Benzo[K]fluoranthen FRE  |F5 2(')';‘ 13_2307'39 (F39): 0,004 ug/l < 0,004 n.n.? n.n.?
Benzo[a]pyren PRI [F5 (D7 9540739 (F39) 0,004 ug/! <0,004 n.n.? <0,004
Indeno[1,2,3-cd]pyren FRF  |F5 2(')’:‘13_3307'39 (F39): 0,004 el n.n.? n.n.? n.n.?
Dibenzo[a,hJanthracen FR  |F5 2(')';‘13_3307'39 (F39): 0,004 ug/! n.n.? n.n.? n.n.?
Benzo[ghilperylen FRf  |F5 2('):‘13_3307'39 (F39): 0,004 ugl/l n.n.? n.n.? n.n.?
16 PAK h EBV:
Summe 16 nac FRIF berechnet ug/l 0,137 0,0200 0,0150
2021
Summe 15 PAK ohne 12)
FRIf berech
Naphthalin nach EBV: 2021 erechnet 02 03 1.5 338 20 ug/l 0,137 0,0180 0,0150
1-MethyInaphthalin FRF  |F5 2(')';‘13_3307'39 (F39): 0,01 el n.n.? n.n.? n.n.?
2-Methylnaphthalin FRIf |F5 2(')’;‘13_2307'39 (F39): 0,01 pg/l n.n.? n.n.? n.n.?
Summe Methylnaphthaline 3) 3) 3)
FRIf berech .b. .b. .b.
nach EBV: 2021 ereehnet ug/l (n.b) (n.b) (n.b.)
Summe Naphthalin +
Methylnaphthaline nach EBV: |FRif berechnet 2" el (n.b.)? 0,0020 (n.b.)?¥
2021
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Probenbezeichnung MP 3 MP 4 MP 5 Sand
Auffiillung | Bindiger
Boden
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026 | 20.04.2026 | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061987 | 326061988 | 326061989
BM-0
BM-0 BM-0
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3 I
Parameter Lab. |Akkr.Methode BG-0 Schiuff, BG-0 BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 BG Einheit
Sand Ton
Lehm
PCB aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
DIN 38407-37 2) 2) 2)
PCB 28 FRf |F5 (F37)2013-11 0,0004 pg/l n.n. n.n. n.n.
DIN 38407-37 2) 2) 2)
PCB 52 FR/f  |F5 (F37)2013.11 0,0004 pg/l n.n. n.n. n.n.
DIN 38407-37 2) 2) 2)
PCB 101 FRf |F5 (F37):2013-11 0,0004 pg/l n.n. n.n. n.n.
DIN 38407-37
PCB 153 PRI |FS | o oo1ar1 0,0004 ug/l n.n.? n.n.? n.n.?
DIN 38407-37 2) 2)
PCB 138 FRE |F5 (F37)2013-11 0,0004 pg/l n.n. < 0,0004 n.n.
PCB 180 PRI |FS | Lo tre s 0,0004 ug/! n.n.? n.n.? <0,0004
Summe 6 PCB nach EBV: | berechnet ug/! n.b)® | 0,0002 0,0002
2021
DIN 38407-37
PCB 118 FRICIFS | o o1at1 0,0004 el n.n.? n.n.? n.n.?
Sg;me 7PCBnachEBV: | berechnet 0,01 | 002" | 002" | 002" | 0,04 ug/! (n.b)? 0,0002 0,0002
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Probenbezeichnung MP 7 MP 8 Sand E 2
Bindiger Auffiillung
Boden
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026 | 20.04.2026 | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061991 | 326061992 | 326061993
gm0 | M0 Bvo
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3 I
Parameter Lab. |Akkr.Methode 2;2 Schiuff, BT?);]O BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 BG Einheit
Lehm
Probenvorbereitung Feststoffe
Fraktion > 2 mm FRIf |F5 DIN 19747: 2009-07 0,1 % 21,3 <01 3,1
Fraktion <2 mm FRIf |F5 DIN 19747: 2009-07 0,1 % 78,7 100,0 96,9
Probenvorbereitung aus der Originalsubstanz (Fraktion <2 mm)
mittels mittels mittels
Kénigswasseraufschluss L8:DIN EN thgrmoregu- th.ermoregu- th.ermoregu-
(angewandte Methode) FRf |F5 ;?\16;58752(‘)12-2011:;2252:?-!\1 Ilerba.arem Ilerbe.lrem I|erb§rem
Graph1|)tblock Graph1|)tblock Graph1|)tblock
Physikalisch-chemische KenngréBen aus der Originalsubstanz
L8:DINEN
Trockenmasse FR  |F5 14346:2007-03A; F5:DIN 0,1 Ma.-% 80,4 90,8 92,2
EN 15934:2012-11A
Elemente aus dem Konigswasseraufschluss (Fraktion <2mm)
Arsen (As) FRIf |F5 DIN EN 16171:2017-01 10 20 20 20 40 40 40 150 0,8 mg/kg TS 3,0 0,8 1,9
Blei (Pb) FR/f  |F5 DIN EN 16171:2017-01 40 70 100 140 140 140 140 700 2 mg/kg TS 1" <2 11
Cadmium (Cd) FRA |F5  |DINEN 16171:2017-01 0,4 1 1,5 14 2 2 2 10 0,1 mg/kg TS 0,3 <0,1 <0,1
Chrom (Cr) FRf |F5 DIN EN 16171:2017-01 30 60 100 120 120 120 120 600 1 mg/kg TS 25 4 4
Kupfer (Cu) FRIf |F5 DIN EN 16171:2017-01 20 40 60 80 80 80 80 320 1 mg/kg TS 16 1 6
Nickel (Ni) FRIf |F5 DIN EN 16171:2017-01 15 50 70 100 100 100 100 350 1 mg/kg TS 24 3 4
Quecksilber (Hg) FRIf |F5 DIN EN 16171:2017-01 0,2 0,3 0,3 0,6 0,6 0,6 0,6 5 0,06 mg/kg TS < 0,06 0,07 < 0,06
Thallium (TI) FRIf |F5 DIN EN 16171:2017-01 0,5 1 1 1 2 2 2 7 0,1 mg/kg TS 0,2 <01 <0,
Zink (Zn) FRIf |F5 DIN EN 16171:2017-01 60 150 200 300 300 300 300 1200 1 mg/kg TS 55 14 47
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Probenbezeichnung MP 7 MP 8 Sand E 2
Bindiger Auffiillung
Boden
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026 | 20.04.2026 | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061991 | 326061992 | 326061993
gm0 | M0 Bvo
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3 I
Parameter Lab. |Akkr.Methode 2;2 Schiuff, BT?);]O BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 BG Einheit
Lehm
Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz (Fraktion <2 mm)
TOC FRfF |F5  |DIN EN 15936: 2012-11 19 19 19 19 5 5 5 5 0,1 Ma.-% TS 0,2 0,2 0,6
EOX PRI [F5 DN SSAI4NT(S17) 19 19 19 19 37 37 37 107 0,3 mglkg TS <03 <03 <03
Kohlenwasserstoffe C10-C22 |FR/f  |F5 DIN EN 14039: 2005-01 300 300 300 300 1000 40 mg/kg TS <40 <40 <40
Kohlenwasserstoffe C10-C40 |FRi  |F5 DIN EN 14039: 2005-01 600 600 600 600 2000 40 mg/kg TS <40 <40 <40

PAK aus der Originalsubstanz (Fraktion < 2 mm)

L8:DIN ISO 18287:
Naphthalin FRF |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.? < 0,05 <0,05
17503:2022-08

L8:DIN ISO 18287:

Acenaphthylen FRf |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.? n.n.? n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287: , ) ,
Acenaphthen FRfF |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.? n.n.? n.n.?

17503:2022-08

L8:DIN ISO 18287:
Fluoren FRF |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.? n.n.? n.n.
17503:2022-08

L8:DIN ISO 18287: ) )
Phenanthren FRf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.? n.n.? 0,13
17503:2022-08

L8:DIN ISO 18287: ) )
Anthracen FRIE  |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.? n.n.? <0,05
17503:2022-08

L8:DIN ISO 18287:
Fluoranthen FRAf  |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.
17503:2022-08

L8:DIN ISO 18287:
Pyren FR/f  |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.
17503:2022-08

L8:DIN ISO 18287:
Benzo[a]anthracen FRf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.
17503:2022-08

2)

n.n.? 0,36

n.n.? 0,29

2 n.n.? 0,20
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Probenbezeichnung MP 7 MP 8 Sand E 2
Bindiger Auffiillung
Boden
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026 | 20.04.2026 | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061991 | 326061992 | 326061993
BM-0
BM-0 BM-0
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3 . .
Parameter Lab. |Akkr.Methode BG-0 Schiuff, BG-0 BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 BG Einheit
Sand Ton
Lehm
L8:DIN ISO 18287
Chrysen FRf |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.? n.n.? 0,18
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287
Benzol[b]fluoranthen FRf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.? n.n.? 0,27
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287
Benzok]fluoranthen FRf |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.? n.n.? 0,09
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287
Benzo[a]pyren FRfF |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,3 0,3 0,3 0,05 mg/kg TS n.n.? n.n.? 0,17
17503:2022-08
L8:DIN 1SO 18287
Indeno[1,2,3-cd]pyren FRF |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.? n.n.? 0,10
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287
Dibenzol[a,h]anthracen FRf |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.? n.n.? <0,05
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287
Benzo[ghilperylen FRF |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.? n.n.? 0,10
17503:2022-08
;L;;me 16 PAKnach EBV: ., berechnet 3 3 3 6 6 6 9 30 mgkg TS | (n.b)? 0,025 1,97
Summe 15 PAK ohne 3) 3)
FRIf berech .b. .b.
Naphthalin nach EBV: 2021 ereehnet mgkg TS | (n.b) (n.b) 1.94
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Probenbezeichnung MP 7 MP 8 Sand E2
Bindiger Auffiillung
Boden
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026 | 20.04.2026 | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061991 | 326061992 | 326061993
BM-0
BM-0 BM-0
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3 . .
Parameter Lab. |Akkr.Methode BG-0 Schiuff, BG-0 BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 BG Einheit
Sand Ton
Lehm
PCB aus der Originalsubstanz (Fraktion < 2 mm)
PCB 28 FRfF |F5  |DIN EN 17322: 202103 0,002 mg/kg TS n.n.? n.n.? n.n.?
PCB 52 FRfF |F5  |DIN EN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS n.n.? n.n.? n.n.?
PCB 101 FRfF |F5  |DIN EN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS n.n.? n.n.? n.n.?
PCB 153 FRf |F5  |DINEN 17322: 2021-03 0,002 ma/kg TS n.n.? n.n.? n.n.?
PCB 138 FRfF |F5  |DIN EN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS n.n.? n.n.? <0,002
PCB 180 FRf |F5  |DINEN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS n.n.? n.n.? n.n.?
Summe 6 PCB nach EBV: | berechnet mg/kg TS (n.b)? (n.b.)® 0,001
2021
PCB 118 FRfF |F5  |DINEN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS n.n.? <0,002 n.n.?
s(l;;me 7PCB nach EBV: oy berechnet 005 | 005 | 005 | 01 | 015 | 015 | 015 | 05 mgkg TS | (n.b)¥ 0,001 0,001
Kenngr. d. Eluatherst. f. org., nicht-fliicht. Par. nach DIN 19529: 2015-12
Tribung im Eluat nach DIN
FRF |F
EN ISO 7027: 2000-04 ° 10 FNU <10 34 40
Physikalisch-chem. KenngréRen aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
DIN EN ISO 10523 (C5): 8) 8) 8) 8)
pH-Wert FR/f  |F5 2012-04 7,3 7,6 7,9
Temperatur pH-Wert FRA  |F5 %563_?‘2‘04'4 (4 °C 20,9 22,2 19,0
Leitfahigkeit bei 25°C PRI (5 (D FN 27888 (CO) 9 ? ? ? ? 5 uS/om 553 115 135
Anionen aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
Sulfat (SO4) FRICFS | so0er | 250" | 250" | 250" | 250" | 250" | 450 | 450 | 1000 1,0 mg/! 22 2.3 26
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Probenbezeichnung MP 7 MP 8 Sand E 2
Bindiger Auffiillung
Boden
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026 | 20.04.2026 | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061991 | 326061992 | 326061993
BM-0
BM-0 BM-0
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3 .
Parameter Lab. |Akkr.Methode BG-0 Schiuff, BG-0 BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 BG Einheit
Sand Ton
Lehm
Elemente aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
Arsen (As) RIS | Dgsormor 8" 12 20 85 100 1 ug/l <1 4 8
Blei (Pb) PRI JFS | ot 23" | 35 90 250 | 470 1 ugl! <1 9 12
Cadmium (Cd) PRI JFS | ot 2" 3 3 10 15 03 ug/l <0,3 <0,3 0.9
Chrom (Cr) PRI JFS | ot 10" | 15 150 | 290 | 530 1 ug/! <1 4 5
Kupfer (Cu) PRI JFS | ot 20 | 30 110 170 | 320 1 ug/l 1 8 19
Nickel (Ni) PRI JFS | ot 20™ | 30 30 150 | 280 1 ugl! <1 1 10
Quecksilber (Hg) PRI (5 |DrN ENISO 12840 (E12) 01" 0,03 ug/l <0,03 0,07 0,09
Thallium (TI) RIS | g sommor 02" 0,06 ug/l <0,06 <0,06 <0,06
Zink (zn) PRI JFS | ot 100" | 150 | 160 | 840 | 1600 10 ug/! <10 39 70
PAK aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
Naphthalin PRI (5 (DN 3840739 (F39) 0,004 ug/l 0,033 n.n.? <0,004
Acenaphthylen FRf  |F5 2(')’;‘13_(?307'39 (F39): 0,004 pg/l n.n.? n.n.? n.n.?
Acenaphthen PRI [Fs |0 Soa07-39 (Fa9) 0,004 ug/l 0,010 <0,004 | <0,004
Fluoren PRI [F5 (DN 3840739 (F39) 0,004 ug/l 0,007 n.n.? n.n.?
Phenanthren PRI [F5  [D7M 9590739 (F39) 0,004 ug/l 0,009 n.n.? 0,006
Anthracen PRI (5 (DN 3840739 (F39) 0,004 ug/l <0004 | <0004 | <0,004
Fluoranthen PRI |5 (D7 9840739 (F39) 0,004 ug/l < 0,004 0,005 0,010
Pyren PRI [F5 |0 Soa07-39 (Fa9) 0,004 ug/! <0,004 | <0,004 0,009
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Probenbezeichnung MP 7 MP 8 Sand E 2
Bindiger Auffiillung
Boden
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026 | 20.04.2026 | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061991 | 326061992 | 326061993
BM-0
BM-0 BM-0
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3 . .
Parameter Lab. |Akkr.Methode BG-0 Schiuff, BG-0 BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 BG Einheit
Sand Ton
Lehm
Benzo[a]anthracen FRF  |F5 2(')';‘ 13_2307'39 (F39): 0,004 ugl/l n.n.? n.n.? n.n.?
Chrysen FRE  |F5 2(')';‘13_3307'39 (F39): 0,004 ug/l n.n.? n.n.? < 0,004
Benzo[b]fluoranthen PRI |5 [D7M 3590739 (F39) 0,004 ng/l n.n.? n.n.? < 0,004
Benzo[K]fluoranthen FRE  |F5 2(')';‘ 13_2307'39 (F39): 0,004 el n.n.? n.n.? n.n.?
Benzo[alpyren PRI [F5 (D7 9540739 (F39) 0,004 ug/l < 0,004 < 0,004 < 0,004
Indeno[1,2,3-cd]pyren FRF  |F5 2(')’:‘13_3307'39 (F39): 0,004 el n.n.? n.n.? n.n.?
Dibenzo[a,hJanthracen FR  |F5 2(')';‘13_3307'39 (F39): 0,004 ug/! n.n.? n.n.? n.n.?
Benzo[ghilperylen FRf  |F5 2('):‘13_3307'39 (F39): 0,004 ugl/l n.n.? n.n.? n.n.?
16 PAK h EBV:
Summe 16 PAK nac FRI berechnet ug/! 0,0670 0,0130 0,0370
2021
Summe 15 PAK ohne 12)
FRIf berech
Naphthalin nach EBV: 2021 erechnet 0,2 0,3 1,5 3,8 20 pg/l 0,0340 0,0130 0,0350
1-MethyInaphthalin FRF  |F5 2(')';‘13_3307'39 (F39): 0,01 ug/l <0,01 n.n.? n.n.?
2-Methylnaphthalin PRI [F5  [D7M 9840739 (Fa9) 0,01 ng/l <0,01 n.n.? n.n.?
Summe Methylnaphthaline 3) 3)
FRIf berech .b. .b.
nach EBV: 2021 erechnet pg/l 0,010 (n.b.) (n.b.)
Summe Naphthalin +
Methylnaphthaline nach EBV: |FRif berechnet 2" el 0,0430 (n.b.)® 0,0020
2021
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Probenbezeichnung MP 7 MP 8 Sand E 2
Bindiger Auffiillung
Boden
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026 | 20.04.2026 | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061991 | 326061992 | 326061993
BM-0
BM-0 BM-0
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3 I
Parameter Lab. |Akkr.Methode BG-0 Schiuff, BG-0 BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 BG Einheit
Sand Ton
Lehm
PCB aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
DIN 38407-37 2) 2) 2)
PCB 28 FRf |F5 (F37)2013-11 0,0004 pg/l n.n. n.n. n.n.
DIN 38407-37 2) 2) 2)
PCB 52 FR/f  |F5 (F37)2013.11 0,0004 pg/l n.n. n.n. n.n.
DIN 38407-37 2) 2) 2)
PCB 101 FRf |F5 (F37):2013-11 0,0004 pg/l n.n. n.n. n.n.
DIN 38407-37
PCB 153 PRI IF5  | e o0ta 0,0004 ug/l n.n.? n.n.? <0,0004
DIN 38407-37 2) 2)
PCB 138 FRE |F5 (F37)2013-11 0,0004 pg/l n.n. n.n. < 0,0004
PCB 180 FRE  |F5 (':22‘7?2‘5273'_?: 0,0004 ug/l n.n.? n.n.? n.n.?
Summe 6 PCB nach EBV: | berechnet ug/! M.b)? | (n.b)® | 00004
2021
DIN 38407-37
PCB 118 FRICIFS | o o1at1 0,0004 el n.n.? n.n.? n.n.?
Sg;me 7 PCBnach EBV: |, berechnet 0,01 | 002" | 002" | 002™ | 0,04 " ug/! n.b)Y | (n.b)? 0,0004
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Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kurzel des durchfihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Pruflabors

Kommentare zu Ergebnissen

" Die Gleichwertigkeit zu DIN EN 13657: 2003-01 ist nachgewiesen. DIN EN ISO 54321:2021-04 wird als Referenzverfahren in der Methodensammilung FBU/LAGA Version 2.0 Stand 15.06.2021 ausdriicklich
empfohlen. Zur Gleichwertigkeit von Aufschlussverfahren siehe fir EBV: FAQ des LfU Bayern; fir BBodSchV: §24.11.

D nicht nachweisbar
% nicht berechenbar

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (LindenstralRe 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost, Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten
Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.
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Umwelt

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach EBV: Boden & Baggergut (09.07.2021).
EBV: Boden & Baggergut (09.07.2021) - Tabelle 3: Materialwerte fir Bodenmaterial und Baggergut & Tabelle 4:Zusatzliche Materialwerte fiir spezifische Belastungsparameter von
Bodenmaterial und Baggergut, Zusatzliche Materialwerte fir nicht aufbereiteten Bauschutt

Bodenarten-Hauptgruppen gemaf Bodenkundlicher Kartieranleitung, 5. Auflage, Hannover 2009 (KA 5); stark schluffige Sande, lehmig-schluffige Sande und stark lehmige Sande sowie
Materialien, die nicht bodenartspezifisch zugeordnet werden kénnen, sind entsprechend der Bodenart Lehm, Schluff zu

bewerten.

Die Materialwerte gelten fiir Bodenmaterial und Baggergut mit bis zu 10 Volumenprozent (BM und BG) oder bis zu 50 Volumenprozent (BM-F und BG-F) mineralischer
Fremdbestandteile im Sinne von § 2 Nummer 8 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung mit nur vernachlassigbaren Anteilen an

Storstoffen im Sinne von § 2 Nummer 9 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung. Bodenmaterial der Klasse BM-0 und Baggergut der Klasse BG-0 erflllen die
wertebezogenen Anforderungen an das Auf- oder Einbringen geman § 7 Absatz 3 der BundesBodenschutz- und Altlastenverordnung.

Bodenmaterial der Klasse BM-0 und Baggergut der Klasse BG-0 Sand erfilllen die wertebezogenen Anforderungen an das Auf- oder Einbringen geman § 8 Absatz 2 der
Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung; Bodenmaterial der Klasse BM-0* und Baggergut der Klasse BG-0* erfullen die wertebezogenen Anforderungen an das Auf- oder

Einbringen gemaR § 8 Absatz 3 Nummer 1 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung.

Hinsichtlich der MaRgeblichkeit der Eluatwerte fiir die Einstufung nach BM-0/BG-0 sind landerspezifische Regelungen, wie z.B. FAQs zur Ersatzbaustoffverordnung, zu beachten.

4)

5)

6)

7)

8)

10)

Der Wert 1 mg/kg gilt fir Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm, Schluff. Fir Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 1,5 mg/kg.

Bodenmaterialspezifischer Orientierungswert. Bei heterogenen Bodenverhaltnissen mineralischer Boden kann der TOC-Gehalt der Masse des anfallenden Materials als maRgeblich bei der Verwertung im Umfeld
des anfallenden Materials und Verwendung unter gleichen Bedingungen herangezogen werden. Beim Einbau sind Volumenbestandigkeit und Setzungsprozesse zu beriicksichtigen sowie die Vorgaben des § 6
Absatz 11 Satz 2 und 3 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung zu berucksichtigen. Beim Einbau sind Volumenbestandigkeit und Setzungsprozesse zu bericksichtigen.

Bei Uberschreitung der Werte sind die Materialien auf fallspezifische Belastungen zu untersuchen.

Der Grenzwert gilt nur fir Untersuchungen zuséatzlicher Stoffwerte fiir bestimmte Belastungsparameter von Bodenmaterial und Baggergut bzw. fiir unbearbeiteten Bauschutt gemafR Anlage 1 Tabelle 4 der
Ersatzbaustoffverordnung (09.07.2021).

Stoffspezifischer Orientierungswert; bei Abweichungen von mehr als 0,5 Einheiten ist die Ursache zu prifen.Orientierungswert fir BM-F0*/BG-FO0* bis BM-F2/BG-F2 ist 6,5 - 9,5. Fur BM-F3/BG-F3 ist der
Orientierungswert 5,5-12,0.

Stoffspezifischer Orientierungswert; bei Abweichungen von mehr als 10% ist die Ursache zu prifen. Orientierungswert fir BM-0*/BG-0* und BM-F0*/BG-F0* ist 350 pS/cm, bei BM-F1/BG-F1 BM-F2/BG-F2 500
puS/em und BM-F3/BG-F3 2000 pS/cm.

Bei Uberschreitung des Wertes ist die Ursache zu priifen. Handelt es sich um naturbedingt erhéhte Sulfatkonzentrationen, ist eine Verwertung innerhalb der betroffenen Ge biete méglich. AuRerhalb dieser
Gebiete ist Uber die Verwertungseignung im Einzelfall in Abstimmung mit der zustandigen Behorde zu entscheiden.
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11)

12)

Die Eluatwerte in Spalte 8 sind mit Ausnahme des Eluatwertes fur Sulfat nur mageblich, wenn fur den betreffenden Stoff der jeweilige Feststoffwert nach Spalte 5 bis 7 iberschritten wird.
Bei Quecksilber und Thallium ist fur die Klassifizierung in die Materialklassen BM-FO*/BG-F0*, BM-F1/ BG-F-1, BM-F2/BG-F-2, BM-F-3/BG-F3 der angegebene Gesamtgehalt maRgeblich. Der Eluatwert der
Materialklasse BM-0*/BG-0* ist einzuhalten.

Bei einem TOC-Gehalt von = 0,5% gelten abweichend folgende Werte:

Arsen: 13 pg/l

Blei: 43 pg/l

Cadmium: 4 pg/l

Chrom, gesamt: 19 ug/l

Kupfer: 41 pg/l

Nickel: 31 g/l

Thallium: 0,3 pg/l

Zink: 210 pg/l

Die Eluatwerte in Spalte 8 sind mit Ausnahme des Eluatwertes fur Sulfat nur maRgeblich, wenn fir den betreffenden Stoff der jeweilige Feststoffwert nach Spalte 5 bis 7 Uberschritten wird. Der Eluatwert fur
PAK15 (PAK16 ohne Naphthalin und Methylnaphthaline) und Napthalin und Methylnaphtaline, gesamt, ist maRgeblich, wenn der Feststoffwert fir PAK16 nach Spalte 5 bis 7 iberschritten wird.

Der Grenzwert ist nur gultig fir Untersuchungen auf zuséatzliche Materialwerte fiir spezifische Belastungsparameter von Bodenmaterial und Baggergut bzw. fiir nicht aufbereiteten Bauschutt nach Anlage 1 Tabelle
4 der Ersatzbaustoffverordnung (09.07.2021).

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Prifbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige
Zuordnungswerte) sind teilweise vereinfacht dargestellt und bertcksichtigen nicht alle Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden
Regelwerkes.
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Abgleich mit Vergleichswerten

Prifberichtsnummer: AR-26-XF-003247-01

Der Abgleich bezieht sich ausschliellich auf die in AR-26-XF-003247-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den

entsprechenden Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird hierbei nicht berticksichtigt.

Nachfolgend aufgefiihrte Proben weisen im Vergleich zur EBV: Boden & Baggergut (09.07.2021) die dargestellten Uberschreitungen bzw. Verletzungen der zitierten Vergleichswerte auf.
Der Untersuchungsstelle obliegt nicht die Festlegung der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaBnahmen.

X: Uberschreitung bzw. Verletzung der zitierten Vergleichswerte festgestellt

Probenbeschreibung: MP 3 Auffiillung

Seite 20 von 20

Probennummer: 326061987

Test Parameter BM-0 BG-0 | BM-0BG-0 | BM-0 BG-0 | BM-0* BG-0* BM-FO* BM-F1 BG-F1|BM-F2 BG-F2|BM-F3 BG-F3
Sand Schluff, Lehm Ton BG-FO*

Kupfer [Kénigswasser-Aufschluss, <2 mm] [16171] mg/kg  |Kupfer (Cu) X

TS

[EBV] Summe PAK (EPA, 16 Parameter) [< 2 mm gesiebt] |Summe 16 PAK nach EBV: X X X

mg/kg TS 2021

Probenbeschreibung: MP 4 Bindiger Boden

Probennummer: 326061988

Test Parameter BM-0 BG-0 | BM-0BG-0 | BM-0 BG-0 | BM-0* BG-0* BM-FO* BM-F1 BG-F1|BM-F2 BG-F2|BM-F3 BG-F3
Sand Schluff, Lehm Ton BG-FO*

Nickel [Kénigswasser-Aufschluss, <2 mm] [16171] mg/kg  |Nickel (Ni) X

TS

Probenbeschreibung: MP 7 Bindiger Boden

Probennummer: 326061991

Test Parameter BM-0 BG-0 | BM-0BG-0 | BM-0 BG-0 | BM-0* BG-0* BM-FO* BM-F1 BG-F1|BM-F2 BG-F2 |BM-F3 BG-F3
Sand Schluff, Lehm Ton BG-FO*

Nickel [Konigswasser-Aufschluss, < 2 mm] [16171] mg/kg  |Nickel (Ni) X

TS
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Eurofins Umwelt Nord GmbH - Lise-Meitner-Strae 1-7 - D-24223 Schwentinental

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH
Bovenauer StraRe 4
24796 Bredenbek

Titel: Priifbericht zu Auftrag 32615741

Prifberichtsnummer: AR-26-XF-003259-01

Auftragsbezeichnung: 0193-26-002 KanalbaumaBnahmen Stadtgeb. Flensburg

Anzahl Proben: 1

Probenart: Boden

Probenahmedatum: 20.04.2026

Probenehmer: keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehéndigt
Probeneingangsdatum: 19.05.2026

Prufzeitraum: 19.05.2026 - 16.06.2026

Kommentar: Auf Basis der vorhandenen Ergebnisse und Informationen und unter Bertcksichtigung

der FAQ Teil 3 der LAGA werden die Proben gemaf der Materialwerte fiir Boden nach
Anlage 1, Tab. 3 in folgende Materialklassen eingestuft:

MP 6: BM-0

Uber die FuRnoten kann sich eine abweichende Einstufung ergeben.

Ggf. sind regionale Vorschriften zu berticksichtigen.

Eine Rechtsverbindlichkeit der Bewertung wird ausdrticklich ausgeschlossen.

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande im Anlieferungszustand. Bei Verwendung von
Probenbehéaltnissen, Probentragern und Nahrmedien, die vom Auftraggeber beschafft und/oder gelagert wurden, kann ein Einfluss auf die
Messergebnisse nicht ausgeschlossen werden. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in unserem Auftrag erfolgte, wird hierfur
keine Gewahr Gibernommen. Dies gilt auch fir Berechnungsergebnisse, die auf Daten des Auftraggebers beruhen. Angaben zu
Probenbezeichnung, Probenahmedatum, Probenart und Probeninformationen werden vom Auftraggeber Gbernommen. Dieser Prifbericht enthalt
eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur vollsténdig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in
jedem Einzelfall der Genehmigung der Eurofins Umwelt Nord GmbH.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kdnnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhiénge:
XML_Export_AR-26-XF-003259-01.xml

Eurofins Umwelt Nord GmbH Tel. +49 441 21830 0 GF: Dr. Konstanze Kiersch Bankverbindung: UniCredit Bank GmbH

MellumstralRe 3a Fax +49 441 21830 12 Amtsgericht Oldenburg HRB 141387 BLZ 207 300 17

26125 Oldenburg umwelt-oldenburg@etdach.eurofins.com USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525 Kto 7000001350
www.eurofins.de/umwelt IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50

BIC/SWIFT HYVEDEMME17
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Umwelt
Dr. Martin Jacobsen Digital signiert, 16.06.2026
Kai Windeler

Prufleitung Niederlassungsleitung

+ 494307 900352
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Probenbezeichnung MP 6
Auffiillung
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061990
BM0 | M0 | gy
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3 .
Parameter Lab. |Akkr. Methode 22;2 Schiuff, E_;I_C;-no BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 BG Einheit
Lehm
Probenvorbereitung Feststoffe
Fraktion > 2 mm FRf |F5 DIN 19747: 2009-07 0,1 % 14,2
Fraktion <2 mm FRf |F5 DIN 19747: 2009-07 0,1 % 85,8
Probenvorbereitung aus der Originalsubstanz (Fraktion <2 mm)
mittels
Konigswasseraufschluss || SONEL
(angewandte Methode) EN ISO 54321:2021-4 Graphitblock
1)
Physikalisch-chemische KenngréBen aus der Originalsubstanz
L8:DINEN
Trockenmasse FR  |F5 14346:2007-03A; F5:DIN 0,1 Ma.-% 944
EN 15934:2012-11A
Elemente aus dem Koénigswasseraufschluss (Fraktion <2mm)
Arsen (As) FRIf |F5 DIN EN 16171:2017-01 10 20 20 20 40 40 40 150 0,8 mg/kg TS 6,8
Blei (Pb) FRIf  |F5 DIN EN 16171:2017-01 40 70 100 140 140 140 140 700 2 mg/kg TS 6
Cadmium (Cd) FRf |F5  |DINEN 16171:2017-01 0,4 1 15 19 2 2 2 10 0,1 mg/kg TS <0,1
Chrom (Cr) FR/f  |F5 DIN EN 16171:2017-01 30 60 100 120 120 120 120 600 1 mg/kg TS 5
Kupfer (Cu) FRIf |F5 DIN EN 16171:2017-01 20 40 60 80 80 80 80 320 1 mg/kg TS 5
Nickel (Ni) FRIf |F5 DIN EN 16171:2017-01 15 50 70 100 100 100 100 350 1 mg/kg TS 7
Quecksilber (Hg) FRE |F5 DIN EN 16171:2017-01 0,2 0,3 0,3 0,6 0,6 0,6 0,6 5 0,06 mg/kg TS < 0,06
Thallium (TI) FRf |F5 DIN EN 16171:2017-01 0,5 1 1 1 2 2 2 7 0,1 mg/kg TS <0,1
Zink (Zn) FR/f  |F5 DIN EN 16171:2017-01 60 150 200 300 300 300 300 1200 1 mg/kg TS 21




&% eurofins

Prifberichtsnummer: AR-26-XF-003259-01

Probenbezeichnung MP 6
Auffiillung
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061990
BM-0
BM-0 BM-0
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3
P Lab. |Akkr./Meth BG- BG- B Einhei
arameter ab r.|Methode G-0 Schiuff, G-0 BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 G inheit
Sand Ton
Lehm
Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz (Fraktion <2 mm)
TOC FRf |F5  |DINEN 15936: 2012-11 19 19 19 19 5 5 5 5 0,1 Ma.-% TS 0,1
DIN 38414-17 (S17): 6) 6) 6) 6) 7) 7) 7) 7)
EOX FRA |F5 2017-01 1 1 1 1 3 3 3 10 0,3 mg/kg TS <0,3
Kohlenwasserstoffe C10-C22 |FR/f  |F5 DIN EN 14039: 2005-01 300 300 300 300 1000 40 mg/kg TS <40
Kohlenwasserstoffe C10-C40 |FR/f  |F5 DIN EN 14039: 2005-01 600 600 600 600 2000 40 mg/kg TS <40
PAK aus der Originalsubstanz (Fraktion <2 mm)
L8:DIN ISO 18287:
Naphthalin FRi |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS <0,05
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Acenaphthylen FRf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Acenaphthen FRE |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Fluoren FRA |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Phenanthren FRIf  |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS <0,05
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Anthracen FRf  |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Fluoranthen FRf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS 0,14
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Pyren FR/  |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS 0,12
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Benzo[alanthracen FRf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS 0,08
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Chrysen FRIf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS 0,06
17503:2022-08
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Prifberichtsnummer: AR-26-XF-003259-01

Probenbezeichnung MP 6
Auffiillung
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061990
BM-0
BM-0 BM-0
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3 L
Parameter Lab. |Akkr. Methode BG-0 Schiuff, BG-0 BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 BG Einheit
Sand Ton
Lehm
L8:DIN ISO 18287:
Benzo[b]fluoranthen FRf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS 0,09
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Benzolk]fluoranthen FRi |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS < 0,05
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Benzo[a]pyren FRIf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,3 0,3 0,3 0,05 mg/kg TS 0,06
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Indeno[1,2,3-cd]pyren FRIf  |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS < 0,05
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Dibenzo[a,h]anthracen FRE |F5  |2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS n.n.?
17503:2022-08
L8:DIN ISO 18287:
Benzo[ghi]perylen FRf |F5 2006-05; F5:DIN EN 0,05 mg/kg TS <0,05
17503:2022-08
Sg;me 16 PAK nach EBV: ¢ berechnet 3 3 3 6 6 6 9 30 mgkg TS | 0,675
Summe 15 PAK ohne
FR/f berech
Naphthalin nach EBV: 2021 erechnet mgkg TS | 0,650
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Prifberichtsnummer: AR-26-XF-003259-01

Probenbezeichnung MP 6
Auffiillung
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061990
BM-0
BM-0 BM-0
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3
P Lab. |Akkr./Meth BG- BG- B Einhei
arameter ab r.|Methode G-0 Schiuff, G-0 BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 G inheit
Sand Ton
Lehm
PCB aus der Originalsubstanz (Fraktion <2 mm)
PCB 28 FR/f  |F5 DIN EN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS n.n.?
PCB 52 FR/  |F5 DIN EN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS n.n.?
PCB 101 FR/  |F5 DIN EN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS n.n.?
PCB 153 FR/f  |F5 DIN EN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS n.n.?
PCB 138 FR/f  |F5 DIN EN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS < 0,002
PCB 180 FR/  |F5 DIN EN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS < 0,002
Summe 6 PCB nach EBV: ERi berechnet mgkg TS 0,002
2021
PCB 118 FRIf  |F5 DIN EN 17322: 2021-03 0,002 mg/kg TS n.n.?
7 PCB h EBV:
S(‘)‘;me CB nac FRIf berechnet 005 | 005 | 005 | 0,1 015 | 015 | 015 | 05 mglkg TS | 0,002
Kenngr. d. Eluatherst. f. org., nicht-fliicht. Par. nach DIN 19529: 2015-12
Trdbung im Eluat nach DIN
EN ISO 7027: 2000-04 R 10 FNU <10
Physikalisch-chem. KenngréBen aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
DIN EN ISO 10523 (C5): 8) 8) 8) 8)
pH-Wert FRAf  |F5 201204 8,0
DIN 38404-4 (C4): °
Temperatur pH-Wert FRf |F5 1976.12 C 18,6
Leitfahigkeit bei 25°C PRI (5 |Do o 27888 (GO o o o o o 5 pS/cm 123
Anionen aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
DIN EN ISO 10304-1 10) 10) 10) 10) 10)
Sulfat (SO4) FRf  |F5 (D20): 2009-07 250 250 250 250 250 450 450 1000 1,0 mg/l 1,6
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Probenbezeichnung MP 6
Auffiillung
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061990
BM-0
BM-0 BM-0
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3
P Lab. |Akkr. Meth BG- BG- B Einhei
arameter ab r.|Methode G-0 Schiuff, G-0 BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 G inheit
Sand Ton
Lehm
Elemente aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
Arsen (As) FRE  |F5 E’E'ggf“;('ﬁ%zzg“ g 12 20 85 100 1 ng/l 2
Blei (Pb) RIS | Dgsormor 3™ | 35 90 250 | 470 1 ug! <1
Cadmium (Cd) RIS | D ommor 2™ 3 3 10 15 03 ugl! <03
Chrom (Cr) PRI JFS | ot 0™ | 15 150 | 290 | 530 1 ug/l <1
Kupfer (Cu) RIS | oot 20™ | 30 110 | 170 | 320 1 ug/! 1
Nickel (Ni) PRI JFS | ot 20" | 30 30 150 | 280 1 ug/! <1
Quecksilber (Hg) FRE  |F5 2(')’;‘2'?3'8'30 12846 (E12): 01" 0,03 el <0,03
Thallium (TI) PRI JFS | ot 02" 0,06 ug/! <0,06
Zink (Zn) RIS | Dgsommor 100™ | 150 160 | 840 | 1600 10 ug/l <10
PAK aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
Naphthalin PRI [F5  [D7M 9540739 (F39) 0,004 ug/! n.n.?
Acenaphthylen FRF  |F5 2(')';‘ 13_3307'39 (F39): 0,004 ugl/l n.n.?
Acenaphthen FRf |F5 2(')’;‘ 13_3307'39 (F39): 0,004 pg/l < 0,004
DIN 38407-39 (F39):
Fluoren PRI [F5 (DN 3590739 (F39) 0,004 ug/! <0,004
DIN 38407-39 (F39): 2)
Phenanthren FR/f  |F5 2011.09 0,004 ug/l n.n.
DIN 38407-39 (F39):
Anthracen FRE |F5 201109 0,004 pg/l 0,005
DIN 38407-39 (F39):
Fluoranthen FR/f  |F5 2011.09 0,004 ug/l 0,082
DIN 38407-39 (F39):
Pyren FRE |F5 201109 0,004 pg/l 0,056
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Probenbezeichnung MP 6
Auffiillung
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061990
BM-0
BM-0 BM-0
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F
Parameter Lab. |Akkr. Methode BG-0 Schiuff BG-0 BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG Fg BG Einheit
Sand ’ Ton
Lehm
Benzo[a]anthracen FRf |F5 2(')’;‘ 13_3307'39 (F9): 0,004 pg/l < 0,004
Chrysen FRf |F5 2('):‘ 13_2307'39 (F39): 0,004 pg/l < 0,004
Benzol[b]fluoranthen FRf |F5 2(')';‘ 13_3307'39 (F39): 0,004 pg/l n.n.?
Benzo[k]fluoranthen PRI |5 [D7N 9590739 (F39) 0,004 ng/l n.n.?
Benzo[a]pyren FRE  |F5 2(')';‘ 13_2307'39 (F39): 0,004 el n.n.?
Indeno[1,2,3-cd]pyren PRI [F5 (D7 9840739 (F39) 0,004 ug/l n.n.?
Dibenzo[a,h]anthracen FRF  |F5 2(')’;‘13_2307'39 (F39): 0,004 ug!/l n.n.?
Benzo[ghi]perylen FR/  |F5 2('):‘ 13_2307'39 (F39): 0,004 pg/l n.n.?
gg;me 16 PAK nach EBV: Rt berechnet ugl/l 0,151
Summe 15 PAK ohne 12)
FRIf berech
Naphthalin nach EBV: 2021 erechnet 0,2 0,3 1,5 3,8 20 pg/l 0,151
1-Methylnaphthalin PRI [F5  [D7M 9590739 (F39) 0,01 ng/l n.n.?
2-Methylnaphthalin FRF  |F5 2(')’;‘13_2307'39 (F39): 0,01 el n.n.?
Summe Methylnaphthaline 3
FRIf berech | .b.
nach EBV: 2021 erechnet b (n.b)
Summe Naphthalin +
Methylnaphthaline nach EBV:|FRif berechnet 2" ugl/! (n.b)?
2021
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Probenbezeichnung MP 6
Auffiillung
Probenahmedatum/ -zeit | 20.04.2026
Vergleichswerte Probennummer 326061990
BM-0
BM-0 BM-0
BG-0 BM-0* | BM-FO* | BM-F1 | BM-F2 | BM-F3
P Lab. |Akkr./Meth BG- BG- B Einhei
arameter ab r.|Methode G-0 Schiuff, G-0 BG-0* | BG-FO* | BG-F1 | BG-F2 | BG-F3 G inheit
Sand Ton
Lehm
PCB aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
DIN 38407-37 2)
PCB 28 FR |F5 (F37)2013-11 0,0004 pg/l n.n.
DIN 38407-37 2)
PCB 52 FRi |F5 (F37)2013-11 0,0004 pg/l n.n.
DIN 38407-37 2)
PCB 101 FR/f  |F5 (F37)2013.11 0,0004 pg/l n.n.
DIN 38407-37 2)
PCB 153 FRIf |F5 (F37)2013-11 0,0004 pg/l n.n.
DIN 38407-37 2)
PCB 138 FR/f  |F5 (F37):2013.11 0,0004 ug/l n.n.
DIN 38407-37 2)
PCB 180 FRE |F5 (F37)2013-11 0,0004 pg/l n.n.
Sg;me 6PCB nach EBV: | o berechnet ug/l (n.b)?¥
DIN 38407-37 2)
PCB 118 FRE |F5 (F37)2013-11 0,0004 pg/l n.n.
gg;me 7PCBnach BBV: |, berechnet 0,01 | 002" | 002" | 0,02 | 0,04 " ug/! (n.b)?
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Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kurzel des durchfihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Pruflabors

Kommentare zu Ergebnissen

" Die Gleichwertigkeit zu DIN EN 13657: 2003-01 ist nachgewiesen. DIN EN ISO 54321:2021-04 wird als Referenzverfahren in der Methodensammilung FBU/LAGA Version 2.0 Stand 15.06.2021 ausdriicklich
empfohlen. Zur Gleichwertigkeit von Aufschlussverfahren siehe fir EBV: FAQ des LfU Bayern; fir BBodSchV: §24.11.

D nicht nachweisbar
% nicht berechenbar

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (LindenstralRe 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost, Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten
Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.
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Umwelt

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach EBV: Boden & Baggergut (09.07.2021).
EBV: Boden & Baggergut (09.07.2021) - Tabelle 3: Materialwerte fir Bodenmaterial und Baggergut & Tabelle 4:Zusatzliche Materialwerte fiir spezifische Belastungsparameter von
Bodenmaterial und Baggergut, Zusatzliche Materialwerte fir nicht aufbereiteten Bauschutt

Bodenarten-Hauptgruppen gemaf Bodenkundlicher Kartieranleitung, 5. Auflage, Hannover 2009 (KA 5); stark schluffige Sande, lehmig-schluffige Sande und stark lehmige Sande sowie
Materialien, die nicht bodenartspezifisch zugeordnet werden kénnen, sind entsprechend der Bodenart Lehm, Schluff zu

bewerten.

Die Materialwerte gelten fiir Bodenmaterial und Baggergut mit bis zu 10 Volumenprozent (BM und BG) oder bis zu 50 Volumenprozent (BM-F und BG-F) mineralischer
Fremdbestandteile im Sinne von § 2 Nummer 8 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung mit nur vernachlassigbaren Anteilen an

Storstoffen im Sinne von § 2 Nummer 9 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung. Bodenmaterial der Klasse BM-0 und Baggergut der Klasse BG-0 erflllen die
wertebezogenen Anforderungen an das Auf- oder Einbringen geman § 7 Absatz 3 der BundesBodenschutz- und Altlastenverordnung.

Bodenmaterial der Klasse BM-0 und Baggergut der Klasse BG-0 Sand erfilllen die wertebezogenen Anforderungen an das Auf- oder Einbringen geman § 8 Absatz 2 der
Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung; Bodenmaterial der Klasse BM-0* und Baggergut der Klasse BG-0* erfullen die wertebezogenen Anforderungen an das Auf- oder

Einbringen gemaR § 8 Absatz 3 Nummer 1 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung.

Hinsichtlich der MaRgeblichkeit der Eluatwerte fiir die Einstufung nach BM-0/BG-0 sind landerspezifische Regelungen, wie z.B. FAQs zur Ersatzbaustoffverordnung, zu beachten.

4)

5)

6)

7)

8)

10)

Der Wert 1 mg/kg gilt fir Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm, Schluff. Fir Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 1,5 mg/kg.

Bodenmaterialspezifischer Orientierungswert. Bei heterogenen Bodenverhaltnissen mineralischer Boden kann der TOC-Gehalt der Masse des anfallenden Materials als maRgeblich bei der Verwertung im Umfeld
des anfallenden Materials und Verwendung unter gleichen Bedingungen herangezogen werden. Beim Einbau sind Volumenbestandigkeit und Setzungsprozesse zu beriicksichtigen sowie die Vorgaben des § 6
Absatz 11 Satz 2 und 3 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung zu berucksichtigen. Beim Einbau sind Volumenbestandigkeit und Setzungsprozesse zu bericksichtigen.

Bei Uberschreitung der Werte sind die Materialien auf fallspezifische Belastungen zu untersuchen.

Der Grenzwert gilt nur fir Untersuchungen zuséatzlicher Stoffwerte fiir bestimmte Belastungsparameter von Bodenmaterial und Baggergut bzw. fiir unbearbeiteten Bauschutt gemafR Anlage 1 Tabelle 4 der
Ersatzbaustoffverordnung (09.07.2021).

Stoffspezifischer Orientierungswert; bei Abweichungen von mehr als 0,5 Einheiten ist die Ursache zu prifen.Orientierungswert fir BM-F0*/BG-FO0* bis BM-F2/BG-F2 ist 6,5 - 9,5. Fur BM-F3/BG-F3 ist der
Orientierungswert 5,5-12,0.

Stoffspezifischer Orientierungswert; bei Abweichungen von mehr als 10% ist die Ursache zu prifen. Orientierungswert fir BM-0*/BG-0* und BM-F0*/BG-F0* ist 350 pS/cm, bei BM-F1/BG-F1 BM-F2/BG-F2 500
puS/em und BM-F3/BG-F3 2000 pS/cm.

Bei Uberschreitung des Wertes ist die Ursache zu priifen. Handelt es sich um naturbedingt erhéhte Sulfatkonzentrationen, ist eine Verwertung innerhalb der betroffenen Ge biete méglich. AuRerhalb dieser
Gebiete ist Uber die Verwertungseignung im Einzelfall in Abstimmung mit der zustandigen Behorde zu entscheiden.
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11)

12)

Umwelt

Die Eluatwerte in Spalte 8 sind mit Ausnahme des Eluatwertes fur Sulfat nur mageblich, wenn fur den betreffenden Stoff der jeweilige Feststoffwert nach Spalte 5 bis 7 iberschritten wird.

Bei Quecksilber und Thallium ist fur die Klassifizierung in die Materialklassen BM-FO*/BG-F0*, BM-F1/ BG-F-1, BM-F2/BG-F-2, BM-F-3/BG-F3 der angegebene Gesamtgehalt maRgeblich. Der Eluatwert der
Materialklasse BM-0*/BG-0* ist einzuhalten.

Bei einem TOC-Gehalt von = 0,5% gelten abweichend folgende Werte:

Arsen: 13 pg/l

Blei: 43 pg/l

Cadmium: 4 pg/l

Chrom, gesamt: 19 ug/l

Kupfer: 41 pg/l

Nickel: 31 g/l

Thallium: 0,3 pg/l

Zink: 210 pg/l

Die Eluatwerte in Spalte 8 sind mit Ausnahme des Eluatwertes fur Sulfat nur maRgeblich, wenn fir den betreffenden Stoff der jeweilige Feststoffwert nach Spalte 5 bis 7 Uberschritten wird. Der Eluatwert fur
PAK15 (PAK16 ohne Naphthalin und Methylnaphthaline) und Napthalin und Methylnaphtaline, gesamt, ist maRgeblich, wenn der Feststoffwert fir PAK16 nach Spalte 5 bis 7 iberschritten wird.

Der Grenzwert ist nur gultig fir Untersuchungen auf zuséatzliche Materialwerte fiir spezifische Belastungsparameter von Bodenmaterial und Baggergut bzw. fiir nicht aufbereiteten Bauschutt nach Anlage 1 Tabelle
4 der Ersatzbaustoffverordnung (09.07.2021).

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Prifbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige
Zuordnungswerte) sind teilweise vereinfacht dargestellt und bertcksichtigen nicht alle Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden
Regelwerkes.

Abgleich mit Vergleichswerten

Der Abgleich bezieht sich ausschlieBlich auf die in AR-26-XF-003259-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden
Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird hierbei nicht beriicksichtigt.

Die im Priifbericht AR-26-XF-003259-01 enthaltenen Proben weisen keine Uberschreitung bzw. Verletzung eines Vergleichswertes der Liste EBV: Boden & Baggergut (09.07.2021) auf. Der
Untersuchungsstelle obliegt nicht die Festlegung der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaBnahmen.
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/4 Schichtenverzeichnis 0193-26-002
&/
& GSB fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 4.1
) Seite 1
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Versch. KanalbaumaBnahmen, 24941 Flensburg, Merveldstr., RWTG 27
] . Datum:
Bohrung BS1 /Blatt1 Hohe:  39.41 mNHN 0 04 3026
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Asphalt gestemmt E.Pr.| 1 0.05
b)
0.05
<) d) e)
f) Asphalt 9) h) i)
a) Auffiillung, Mittelsand, feinsandig, grobsandig, vorgeschachtet EPr.| 2 0.70
Ziegelreste feucht
b)
0.70
c) d) €) hellbraun
f)  Auffiillung ) h) i)
++
a) Mittelsand, feinsandig feucht B.Pr.| 3 1.60
b)
1.60
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig B.Pr.| 4 3.20
b)
3.20
C) steif d) €) hellbraun
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig kein Wasser, nach |B.Pr.| 5 5.00
Beendigung der
b Sondierung
5.00
C) steif d) €) hellbraun
f) Geschiebemergel 9) h) )
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor
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v
& GSB fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 4.1
) Seite 2
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Versch. KanalbaumaBnahmen, 24941 Flensburg, Merveldstr., RWTG 27
] . Datum:
Bohrung BS2 /Blhatt1 Hohe:  39.21 mNHN 0 04 3026
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Asphalt gestemmt E.Pr.| 1 0.05
b)
0.05
<) d) e)
f) Asphalt 9) h) i)
a) Auffiillung, Mittelsand, feinsandig, grobsandig vorgeschachtet E.Pr.| 2 0.70
b)
0.70
c) d) €) dunkelbraun
f) Auffiillung ) h) i)
++
a) Mittelsand, feinsandig B.Pr.| 3 1.40
b)
1.40
c) d) nzb €) hellbraun
f) Mittelsand 9) h) i)
++
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig B.Pr.| 4 3.00
b)
3.00
C) steif d) €) hellbraun
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig B.Pr.| 5 4.40
b)
4.40
C) steif - weich d) €) hellbraun
f) Geschiebelehm 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor
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& GSB fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 4.1
- Seite 3
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Versch. KanalbaumaBnahmen, 24941 Flensburg, Merveldstr., RWTG 27
] . Datum:
Bohrung BS2 /Blatt:2 Hohe:  39.21 mNHN 20.04 2026
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig GW (3.40), nach B.Pr.| 6 5.00
Beendigung der
by Sondierung
5.00
C) steif d) €) grau
f) Geschiebemergel 9) h) i)
++
a)
b)
<) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) ) h) i)
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

/4 Schichtenverzeichnis 0193-26-002
v
& GSB fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 4.1
" Seite 4
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Versch. KanalbaumaBnahmen, 24941 Flensburg, Merveldstr., RWTG 27
] . Datum:
Bohrung BS3 /Blhatt1 Hohe:  38.90 mNHN 20.04 2026
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Asphalt gestemmt E.Pr.| 1 0.05
b)
0.05
<) d) e)
f) Asphalt 9) h) i)
a) Auffiillung, Mittelsand, feinsandig, grobsandig vorgeschachtet E.Pr.| 2 0.30
feucht
b)
0.30
c) d) €) hellbraun
f)  Auffiillung ) h) i)
++
a) Auffiillung, Mutterboden, mittelsandig, feinsandig, vorgeschachtet E.Pr.| 3 0.70
schwach humos feucht
b)
0.70
c) d) €) hellbraun
f) Auffiillung g) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig feucht B.Pr.| 4 2.00
b)
2.00
c) d) nzb e) hellbraun
f) Mittelsand 9) h) )
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig B.Pr.| 5 3.20
b)
3.20
C) steif d) €) hellbraun
f) Geschiebelehm 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

vy Schichtenverzeichnis 0193-26-002
v
& GSB fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 4.1
" Seite 5
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Versch. KanalbaumaBnahmen, 24941 Flensburg, Merveldstr., RWTG 27
] . Datum:
Bohrung BS3 /Blatt:2 Hohe:  38.90 mNHN 20.04 2026
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig GW (3.20), nach B.Pr.| 6 5.00
Beendigung der
by Sondierung
5.00
c) steif d) e) grau
f) Geschiebemergel 9) h) i)
++
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) ) h) i)
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

Schichtenverzeichnis 0193-26-002
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 4.2
Seite 1
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben: Versch. KanalbaumaBnahmen, 24941 Flensburg, Rode Mohl, RWTG 09
) L Datum:
Bohrung BS1 /Batt:1 Hohe:  37.41 mNHN o 04 5026
1 2 3 45| 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergdnzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr in m
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung 2 Gruppe gehalt
a) Pflasterstein aufgenommen
b)
0.08
c) d) e)
f) 9) h) i)
a) Auffiillung, Mittelsand, feinsandig, grobsandig vorgeschachtet EPr.| 1 0.50
feucht
b)
0.50
c) d) e) hellbraun
f)  Auffiillung g) h) i)
++
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig B.Pr.| 2 2.00
B.Pr.| 3 3.00
b) B.Pr.| 4 4.60
4.60
C) steif d) e) hellbraun
f) Geschiebelehm g) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig feucht, kein B.Pr.| 5 5.00
Wasser, nach
b) Beendigung der
Sondierung
5.00
c) d) nzb €) hellbraun
f) Mittelsand 9) h) )
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

Schichtenverzeichnis 0193-26-002
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 4.2
Seite 2
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben: Versch. KanalbaumaBnahmen, 24941 Flensburg, Rode M&éhl, RWTG 09
) L Datum:
Bohrung BS2 /Batt:1 Hohe:  37.66 mNHN 20,04 2026
1 2 3 45| 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr in m
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung 2 Gruppe gehalt
a) Asphalt gekernt EPr.| 1 0.05
b)
0.05
c) d) e)
f) Asphalt 9) h) i)
a) Auffiillung, Mittelsand, feinsandig, grobsandig vorgeschachtet E.Pr.| 2 0.80
feucht
b)
0.80
c) d) e) hellbraun
f)  Auffiillung g) h) i)
++
a) Mittelsand, feinsandig feucht B.Pr.| 3 2.00
b)
2.00
c) d) nzb e) hellbraun
f) Mittelsand g) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, Schluff-Lagen feucht B.Pr.| 4 3.00
B.Pr.| 5 4.40
b)
4.40
c) d) nzb €) hellbraun
f) Mittelsand 9) h) )
a) Mittelsand, feinsandig feucht, kein B.Pr.| 6 5.00
Wasser, nach
b) Beendigung der
Sondierung
5.00
c) d) nzb €) hellbraun
f) Mittelsand 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

Schichtenverzeichnis 0193-26-002
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 4.2
Seite 3
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben: Versch. KanalbaumaBnahmen, 24941 Flensburg, Rode M&éhl, RWTG 09
) L Datum:
Bohrung BS3 /Batt:1 Hohe:  39.33 mNHN 20,04 2026
1 2 3 45| 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr in m
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung 2 Gruppe gehalt
a) Asphalt gekernt EPr.| 1 0.05
b)
0.05
c) d) e)
f) Asphalt 9) h) i)
a) Auffiillung, Mittelsand, feinsandig, grobsandig vorgeschachtet E.Pr.| 2 0.70
feucht
b)
0.70
c) d) e) hellbraun
f)  Auffiillung g) h) i)
++
a) Mittelsand, feinsandig feucht B.Pr.| 3 1.80
b)
1.80
c) d) nzb e) hellbraun
f) Mittelsand g) h) i)
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig B.Pr.| 4 3.00
b)
3.00
C) steif d) €) hellbraun
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Schluff, tonig, sandig, Sand-Lagen, Sand-Bander B.Pr.| 5 4.00
b)
4.00
C) steif d) €) hellbraun
f) Geschiebelehm 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

Schichtenverzeichnis 0193-26-002
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 4.2
Seite 4
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben: Versch. KanalbaumaBnahmen, 24941 Flensburg, Rode M&éhl, RWTG 09
) L Datum:
Bohrung BS3 /Blatt:2 Hohe:  39.33 mNHN 20,04 2026
1 2 3 45| 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergdnzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr in m
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung 2 Gruppe gehalt
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig, kein Wasser, nach [B.Pr.| 6 5.00
Sand-Lagen Beendigung der
by Sondierung
5.00
C) steif d) e) hellbraun
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) ) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) ) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




	0193-26-002_DB-Gutachten
	0193-26-002_Baugrundbeurteilung
	0193-26-001-Profile-01+02
	0193-26-002_DB-Schichten
	AR-26-XF-002938-01_2_1
	0193-26-002_Analyseergebnisse+Anlagen_3_1
	0193-26-001_Ergebnisse1
	0193-26-001_Ergebnisse
	0193-26-002-Probenahmeprotokoll-MP_3
	0193-26-002-Probenahmeprotokoll-MP_4
	0193-26-002-Probenahmeprotokoll-MP_5
	0193-26-002-Probenahmeprotokoll-MP_6
	0193-26-002-Probenahmeprotokoll-MP_7
	0193-26-002-Probenahmeprotokoll-MP_8
	AR-26-XF-003247-01_EBV
	AR-26-XF-003259-01_EBV

	0193-26-001_Schichten_4_1
	0193-26-001_Schichten_4_2

	Auftragsdatum: 18/05/2026
	Bauvorhaben: Verschiedene Kanalbaumaßnahmen, im Stadtgebiet Flensburg, 24941 Flensburg
	AuftragsNr: 0193-26-002
	Datum Ergebnisse: 16.06.2026
	Probe 1: MP 7
	Probe 2: MP 8
	Probe 3: E 2
	Probe 4: 
	Labor: Eurofins Umwelt Nord GmbH
	Parameter 1a: [EBV]
	Parameter 1b: [ ]
	Parameter 1c: [ ]
	Bodenansprache 1: Bindiger Boden
	Bodenansprache 2: Sand
	Bodenansprache 3: Auffüllung
	Bodenansprache 4: 
	Zusammensetzung 1: BS 1/4 + 2/4 + 3/5
	Zusammensetzung 2: BS 1-2/3 + 3/4
	Zusammensetzung 3: BS 3/3
	Zusammensetzung 4: 
	Ergrbnis 1a: BM-0
	Ergrbnis 1b: 
	Ergrbnis 1c: 
	Parameter 2a: [EBV]
	Parameter 2b: [ ]
	Parameter 2c: [ ]
	Ergrbnis 2a: BM-0
	Ergrbnis 2b: 
	Ergrbnis 2c: 
	Parameter 3a: [EBV]
	Parameter 3b: [ ]
	Parameter 3c: [ ]
	Ergrbnis 3a: BM-0
	Ergrbnis 3b: 
	Ergrbnis 3c: 
	Parameter 4a: [ ]
	Parameter 4b: [ ]
	Parameter 4c: [ ]
	Ergrbnis 4a: 
	Ergrbnis 4b: 
	Ergrbnis 4c: 
	Bemerkung: Bemerkung:

	Date1: 
	Datum Ergebnisse 2: 
	Text1: 20.04.2026


